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1907Nr. 149. Drittes Blatt Mittwoch , den 22 . Mai

Mg. Deutscher Jagdschutzverein
Sektion Aarlsrube .

Die Mitglieder werden zur Rechnungsabhör pro 1SV6 auf
Mittwoch, den ÄS. Mai l. I ., nachmittags 3 Uhr,

in die Wohnung des Unterzeichneten , Schloßbezirk 16 , ergebenst eingeladen . 2.1.
Der Vorstand der Sektion.

von Merhart .

Bekanntmachung.
Der städt . Fischmarkt bleibt in der

Zeit vom 17 . Mai bis mit 18 . September
geschlossen.

Karlsruhe, den 21 . Mai 1907.
Städt. Schlacht- und Viehhofdirektiou.

Zu vermiete ».
* Waldhornstrafle 36 sind ein Laben mit

2 Zimmern, Küche , und Keller, und eine 4 Zimmer¬
wohnung nebst Küche , Keller und Speicherkammer ;
ebenso eine Mansardenwohnung von 2 Zimmern,
Küche und Keller auf sofort oder später zu vermieten .
Näheres Zähringerstraße 15 im Laden daselbst.

Werdeestratze 11
ist eine 3 Zimmerwohuungsamt Zugehör auf I . Juli
zu vermieten. Nähere Auskunft parterre. 2 .1.Linkenheim .

Zwangs -Versteigerung .
Mittwoch , den 22 . Mai 1907 , mittags

12 Uhr werde ich in Linkenheim gegen bare
Zahlung im Vollstreckungswege öffentlich versteigern :
1 Kuhrmd , circa 1 Jahr alt.

Karlsruhe , den 21 . Mai 1907 .
Ebers, Gerichtsvollzieher.

Laden mit Wohnung .
* Zähringerstraße 37 ist auf sogleich oder später

ein Laden mit Wohnung und kleiner Werkstätte , auch
Wohnung und Werkstätte für sich allein , billigst zu
vermieten . Näheres im 2 . Stock.

Wohnungs -Gesuch.
*2 .1 . Eine4—5 Zimmerwohnungmit Bad, 2 Man¬

sarden , womöglich Veranda , 2 Kellern , zwischen
Bahnhof- und Karlstraße , nahe der elektrischen Bahn,
gesucht . Offerten mit Preisangabe unter Nr. 3470
an das Kontor des Tagblattes erbeten.

Wohnungen zu vermieten .
*2 .1 . Augartenstratze 37 sind 2 Wohnungen

von 3 und 2 Zimmern nebst Zugehör auf 1. Juli
oder später zu vermieten . Näheres im Vorderhaus,
1. Stock.*3 .1 . Gottcsanerstrafie 18 ist der 3 . Stock von
4 Zimmern , Küche , Bad , Waschküche , Mansarde
wegen Wegzug sofort oder später zu vermieten .
Näheres parterre.

Hirschstratze 1 , parterre links, ist eine
Wohnung, bestehend aus 5 Zimmern nebst Zugehör,
per 1 . Juli zu vermieten . Näheres Stefanien¬
straße 21 II .*2 .1 . Luisenstrafle 54 ist im Hinterhause eine
schöne Wohnung von 2 Zimmern und Küche nebst
Keller an eine kleine Familie auf 1. Juli zu ver¬
mieten . Zu erfragen im Vorderhaus, 3 . Stock .
*2 .1. Rudolfstratze 26 ist eine freundliche

Mansardenwohnung von 2 Zimmern, Küche und
Keller auf 1 . Juli zu vermieten . Näheres im
1. Stock links .*2 .1 . Rudolfftrafle 29 , nächst der Durlacher
Allee, ist im 4 . Stock eine schöne 3 Zimmerwohnung
mit Küche und Keller auf 1 . Juli zu vermieten .
Näheres im Laden daselbst.

* Zähringerstratze 48 ist der 2 . Stock des
Vorderhauses, bestehend aus 4 Zimmern, Küche ,
Keller , Koch- und Leuchtgaseinrichtung , auf 1 . Juli
zv vermieten. Näheres Zähringerstraße52 im Laden .

Herrschastswohimng oder Villa
von 6—10 Zimmern, Bad re ., im westlichen Stadt¬
teil , von kleiner Familie auf 1 . Oktober zu mieten
gesucht . Offerten unter Nr. 3475 an daS Kontor
des Tagblattes erbeten . *

GGGGGGGGGGGGHGG

- Gesucht 8
D vom 1. Oktober 1967 bis 1 . April Id 1908 gute , möblierte Herrschafts - W
M Wohnung von ca. 4 Zimmer« in W
M schöner offener Lage mit oder ohne A
M Pension. Offerten «nter Nr. 3472 AN an das Kontor des Tagblattes erbeten . M
HOOGOOOGGGHDOOG

Laden mit Wohnung
in guter Lage für einen Metzger zu pachten gesucht ;
späterer Kauf nicht ausgeschlossen, Weststadt aus¬
geschlossen . Einfahrt, Hof und Stallung erwünscht.
Näheres durch
2 .1. Joh . Petri , Wilhelmstraße 13.

*2.1 . Wegen Versetzung sind eine 3 und 2 Zimmer¬
wohnung auf 1 . Juli zu vermieten . Zu erfragen
Wilhelmstraße 72 in der Werkstätte oder im Hinter¬
haus , 2 . Stock bei Heinrich Binkele.

ch Zu vermieten . ^
^ Kriegstrafie 36, vis-L-vis dem Haupt-^ bakmhos, sind zu vermieten per sofort oder ^
^ in« 4. Stock eine Wohnung von 6 Zim - ^
d meru , Bad , Küche, Mansarde, Keller rc.,^ im 5 . Stock eine Wohnung von 3 bis ^V 5 Zimmern, Küche nebst Zubehör. d
^ Näheres bei Wirt Rahm , daselbst oder
^ Karl -Wilhelmstraße 50 im Bureau. 3 .1 . ^

Laden-Gesuch.
* Laben mit oder ohne Wohnung per sofort zu

mieten gesucht . Gefl. Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 3474 an das Kontor des Tagblattes
erbeten.

'
Kleine Werkstätte

für einen stillen Betrieb per 1 . Juni gesucht . An¬
fragen an

H. Wiirtz , Rheinstraße 25.
An gut Mliertes Zimmer

mit 2 Betten an Herrn oder anständiges Fräulein
auf 1 . Juni zu vermieten : Adlerstr . 18,1 Treppe. *

Akademiestratze VI,
Nähe der Hauptpost , parterre, ist in ruhigem Hause
ein kleineres, freundlich möbliertes Zimmer bilug zu
vermieten .
^ Blumenstraße 7 II
sind auf 1 . Juni 2 gut möblierte Zimmer, innerhalb
des Glasabschlusses , jedes mit besonderem Eingang,
ineinandcrgchend , zu vermieten . Näheres daselbst.

Best möbliertes Zimmer,
vollkommen ungeniert , möglichst sep . Eingang, ohne
Frühstück , auf 1 . Juni gesucht . Offerten mit
Preisangabe unter Nr. 3465 an das Kontor des
Tagblattes erbeten. *

Dienst-Anträge .
— Ein braves Mädchen , welches etwas kochen

kann und häusliche Arbeiten übernimmt , wird auf
1 . Juni oder auch früher gesucht : Aorkstraße 13 im
Laden ._

* Ein tüchtiges , zuverlässiges Mädchen , welches
bürgerlich kochen kann und Hausarbeit mit über¬
nimmt, findet auf 1 . Juni gute Stelle : Kaiser¬
straße 172, 3 Treppen hoch.

Ein tüchtiges Mädchen , welches kochen kann und
die sonstigen Hausarbeiten besorgt, per 1 . Juni ge-
sucht : Amalienstraße 22, parterre._

Ein kräftiges Mädchen , welches auch kinderlieb ist,
per sofort event. per 1 . Juni für dauernd gesucht .
Näheres Werderstraße 43 II .

Ein Küchenmädche « per sofort und ein Zim¬
mermädchen auf 1. Juni gesucht.

Hotel Lio«.
MA 4.4 . Mädchen , welche gut kochen und solche ,8 W welche etwas kochen können und Hausarbeiten
8 ^ übenehmen , mit guten Zeugnissen, finden
8 8 gute Stellen bei hohem Lohn, hier» und auswärts , durch Frau Neikvi »

Witwe , Bahnhofstraße 4, nächst der Nowacks-
Anlage .

Angehende Verkaufen« gesnljt.
Ein junges Mädchen, gut empfohlen und

nicht unter 18 Jahren , kann sogleich unter
günstigen Bedingungen eintreten . Näheres

^ Kaiserstraße 193/195 im Spielwarenladen.
^ b.1. ^

L 1 Buffetfräulein ,
> » 1 Zimmermädchen
sofort gesucht . Bureau C . Fuhr , Kaiserstraße 161,
2 . Stock , Eingang Ritterstraße._ 2 .1.

Auf 1. Juni
wird ein einfaches, fleißiges Mädchen zu einer kleinen
Privatfamilie gesucht . Zu erfragen Werderstraße 17,
parterre. *

I > 8 Wim», ZimMlUchn ,' ' Kammerjungferu , Haus- , Kinder -
«nd Küchenmädchen, Herrschaftsdiener re.
finden Stellen durch Frau Urban Schmitt

Haupt - Zentralbureau , Erb -
prinzenstrafie 27 , Eingang Bürgerstraße . *2.1.

Mädchen-Gesuch .
*2 .1 . Wegen Erkrankung des bisherigen Mädchens

wird per sofort oder später ein braves , anständiges
Mädchen , welches willig alle häuslichen Arbeiten
besorgt, gesucht : Schützenstraße 38a im 2 . Stock.

!( Küchenmädchen
> bei hohem Lohn sofort gesucht durch Frau

ZymowSki-Kühlcnthal, Zäliringerstr. 72 .
Vermittlung unentgeltlich. *



S4S8

Fisges , gesetztes Witze «,
welches schon in einer Metzgerei tätig war , findet
auf 1 . Juni Stellung bei 2 .1 .

Friedrich Ebb ecke , Hofmetzger,
Karlsruhe , Hirschstratze

Hausbursche,
lediger, tüchtiger, zuverlässiger, kann auf 26. d. M .
bei mir eintreten . Kost und Wohnung im Hause.

*2.1 . Fritz LePPert , Amalienstr . 14 .

Hausbnrfche
sofort gesucht : Akademiestraße 30 in der KarlSburg .

Israel . Köchin,
welche einer gut bürgerlichen Küche selbständig vor¬
stehen kann , findet gute, dauernde Stellung bei ein¬
zelner Dame . Adresse im Kontor des Tagblattes
zu erfragen .

Junger Hausburfche
sofort gesucht: Adlerstraße 15 im Laden.

Ein Mädchen ,
welches etwas kochen kann und Hausarbeit besorgt,
findet sofort oder auf 1 . Juni gute Stelle . Näheres
Kaiser-Allee 71 , „ Unter den Linden " . *

Fuhrknecht -Gesuch .
* Für sofort oder später wird ein tüchtiger Fuhr -

knecht gesucht . Näheres Waldhornstraße 20, Hinter¬
haus .

Gesucht
wird ein Mädchen für Haus - und Küchenarbeiten ;
demselben wäre Gelegenheit geboten, sich im Kochen
auszubilden : Waldstraße 67, Eingang LudwigSplatz.
HF Kellnerinnen »M Restaurationsköchin, Gasthauszimmermädchen,
>K > Mädchen, welche kochen können , in gute Privat¬

häuser sofort gesucht durch Frau Zymowski -
Kühlenthal , Zähringerstraße 72. *

Kegelburfche ,
ein jüngerer , tüchtiger, kann sofort eintreten : Belfort -
straße 18.

Stelle -Gesuch.
* Ein junges Mädchen von 15 Jahren , aus

achtbarer Familie , sucht Stellung als

Kindermädchen,
am liebsten in einem besseren Herrschaftshaus . Zu
erfragen Goethestraße 9 , parterre , im Laden.p Kellnerinnen

> > für Wein- und gute Bier - RestaurantS sofort
gesucht .

Bureau C . Fuhr , Kaiserstraße 161 II , Eingang
2.1. Ritterstraße. Telephon 1094 .

Monatsdienst - iBesnch .
* Eine kinderlose Frau sucht auf 1. Juni für

nachmittags circa 2 Stunden Beschäftigung . Zu
erfragm nur nachmittags Morgenstraße 51 im
4. Stock rechts .> Junge, saubere Kellnerin in ein

Ob CafS, einfache Kellnerinnen in guteVV > n > Lokale , Privat - , Hans- «nd
Küchenmiidcheusofort gesucht. Nä¬

here« im Bureau Schwab ,
Markgrafenstraße 16.

Abhanden gekommen
ist ein kleiner 4rädriger Pritschenwage « mit der
Firma „Mayer L Fessenmaier "

, blau gestrichen.
Der redliche Finder erhält 10 ^ Belohnung . Abzu¬
geben Luisenstraße 38 , 2 . Stock. *2 .1 .

Spülmädchen
oder alleinstehende Frau wird für ständig gesucht .

Hotel Karpfen .

Hans -Berkanf
wegzugshalber , für besseren Beamten passend. Gefl .
Offerten unter Nr . 3469 befördert das Kontor des
Tagblattes . *

Wochenpflegerin
sofort gesucht : Karlstraße 122 II . *2.1 .

AM- Tausch. "WF
Drei schöne , lastenfreie Bauplätze , an fertiger Straße ,

zusammen 1210 gm , werden vertauscht gegen ein
wenig belastetes Haus . Offerten unter Nr . 3471
an das Kontor des Tagblattes erbeten . «Pntzfra«,

zuverlässige, gesucht für Samstag nachmittag : Erb -
prinzenstraße 2, 4 . Stock . *2 .1. Weiherälker -Aktien

sind einige zu verkaufen . Offerten von Sclbstkäufcrn
sind unter Nr . 3468 im Kontor des Tagblattes
abzugeben. 2.1.Monatsfra «

von S — 4 Uhr nachmittags bet hohem Lohn
sofort gesncht: Hirschstraste 88 , parterre . Zu verkaufen.

* Gut erhaltene Badewanne und Weinflaschen,
sowie Jnfluenzreibmaschine zu verkaufen : Leopold¬
straße 34 , 2. Stock.

Stellen finden :
1 tüchtiger Hotel - und Restaurationskoch ,

150- 180 ^ !,
1 Liäs , 50- 60 ^ !,
1 Hotelzimmermädchen,
2 junge Kellnerinnen ,
1 Buffetfräulein ,
1 Hoteldiener ., Bureau
* Adlcrstraße 38.

* Eine große , gut erhaltene
Badewanne und ein runder Tisch
sind billig zu verkaufen : Lessingstraße 27 I .

Eine Singer -Nähmaschine ,
Fußbetrieb , beinahe neu , zu 30 °̂ !, und eine Singer -
Nahmaschine , Hand- und Fußbetrieb, schön und
gut , zu 28 sind unter Garantie zu verkaufen :
Blumenstraße 4, parterre . *2.1 .Junger Mann

oder alleinstehende Frau fortdauernd für den ganzen
Tag zum Austragen von Heften bei gutem Lohn sofort
gesucht : Kriegstraße 24 bei Guddat . *

Zwei gut erhaltene Waschzüber
billig abzugeben : Kaiserstraße 114 IV . *

Mgem, kMiger ßMorschc
für sofort gesucht .

Konditorei Schwarz ,
Karlstraße 49 a .

* Ein fast neues

Orig . -Grammophon
mit großen und kleinen Platte « berühmter Künstler
ist sehr billig zu verkaufen : Schillerstraßc 24 II .

Hausbursche
zum baldigen Eintritt gesucht : Kaiserstraße 91.

Frackanzug ,
gut erhalten , passend für große , starke Figur , ist
billig zu verkaufen : Scheffelstraße 4 , parterre.
Händler verbeten . *Unserer, Mm - iger HllMnrslde

auf sofort gesucht . Zu erfragen von vormittags
11 Uhr an : Kaiserstraßc 18 im Laden. * Bauplatz zu kaufen gesucht.

Die Karlsruher Burschenschaft „ Germania " sucht
in schöner Lage der Stadt einen für den Bau eines
CouleurhauseS geeigneten Platz zu kaufen. Offerten
sind an die Karlsruher Burschenschaft „Germania " ,
Kaiserstraße 21, zu richten. *2.1 .

Hausbursche.
*2.1 . Ein längerer Hausbursche kann sofort ein-

treten : Kronenstraße 29.

Haus zu kaufen gesucht
Offerten unter Nr . 3476 an das Kontor des Taa-
blattcs erbeten._

*2.1.

Bauplatz gesucht.
Angebote sind unter Nr . 3477 an daS Kontor des
Tagblattes zu richten. *3.1.

Restkauffchilling
von 8 « 00 Mark zu kaufen gesucht . Näherer
Leopoldstraße 84 11._

*
* Ein noch gut erhaltenes

Fahrrad
wird z« kaufe « gesucht . Offerten unter Nr . 34K7
an das Kontor des Tagblattes erbeten.

ijckckmlmi ««
gegen Diarrhöe von großer Wirkungskraft

per Flasche 8V Pfg .
empfiehlt

Gustav Bender,
vormals Carl Malzacher , Hofl .,

5 Lammstraße 5 .
3va Liter selbstgebranntes , feinste -

Zwetschgenwasser,
garantiert rein , per Liter zu 2 Mark . Für Wirte
und Wiederverkäufer billiger . Proben stehen zu
Diensten bei

* Alb . Buchheit , Winterstraße 21.

per Pfund 80 Pfg .,

per Pfund 50 Pfg.
empfiehlt

Carl Pfefferte ,
Erbprinzenstraße 23 .

. —- Telephon 1415. >—
ZthMrsteu,
Nagelbürsten ,
KoMrslen,
KltideMrste «,
HMrsten,
Tllslhenbürste«,
Ksmmbiirsten,
Pubeibürsten ,
Tikslhen -Toilette»,

TsfeMrsten re.
Ecke ^

Friedrichsplatz 7.
Erst -S .

^ Spezialhaus w:
Besen , Pinseln , Bürsten - und Kämmt ««»**'
ToUette-Artikeln,Schwämmeu,Fensterledern«
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(Aus der Karlsruher Zeitung ).

Hofbericht .
Karlsruhe, 21. Mai .

Am Pfingstsonntag besuchten Ihre Königlichen
Hoheiten der Großherzo g , die Großherzogin ,
der Erbgroßherzog und die Erbgroßher¬
zogin den Gottesdienst in der Schloßkirche. Nach
dem Gottesdienst empfing Seine Königliche Hoheit
der Groß Herzog den Oberstallmcister Grafen
vonSponeck . Zur Mittagstafel der Großhcrzog -
lichen Herrschaften erschienen Ihre Königlichen Ho¬
heiten der Erbgroßherzog und die Erbgroß¬
herzogin sowie Seine Großherzogliche Hoheit der
Prinz und Ihre Königliche Hoheit die Prinzessin
Max .

Am Abend wohnten Ihre Königlichen Hoheiten der
Großhcrzog und die Großherzogin der Oper
»Die Meistersinger von Nürnberg " im Hoftheater an .

Gestern Pfingstmontag besuchten die Großherzog¬
lichen und die Erbgroßherzoglichen Herrschaften den
Gottesdienst in der Schloßkirche. Seine Königliche
Hoheit der Großherzog empfing gegen 12 Uhr
den Legationsrat l >r . Seyb vor dessen Urlaubs¬
antritt zur Versammlung der Deutschen Kolonialgesell -
schast in Worms . Dm nach meldeten sich : der Leutnant
der Reserve des Königlich Bayerischen Leib -Jnfanterie -
Regimenis Friedrich Freiherr von Bechtolsheim ,
Oberleutnant zur See Wilhelm Freiherr von
Bechtolsheim , Adjutant im Admiralstab , und
Leutnant Leo Freiherr von Bechtolsheim , per¬
sönlicher Adjutant Seiner Königlichen Hoheit des
Herzogs Ludwig von Bayern .

Heute vormittag von 10 Uhr an empfing Seine
Königliche Hoheit der Großherzog den Oberst¬
hofmarschall Grafen von Andlaw , den Geheimerat
Dr . Freihcrrn von Babo nnd den Präsidenten
des Ministeriums des Großherzoglichen Hauses und
der auswärtigen Angelegenheiten Geheimerat Frei¬
herrn von Marschall zur Vortragserstattung .

Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin
wohnte nachmittags 3 Uhr der Preisverteilung des
Vereins zur Belohnung treuer Dienstboten im großen
Rathaussaal an .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog hörte
abends von 6 Uhr an den Vortrag des Flügel¬
adjutanten Generalmajors Dürr .

Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin reiste
am Samstag nachmittag 2^ Uhr von hier nach
Baden und kehrte abends 8" Uhr wieder hierher
zurück .

Am Pfingstsonntag früh 12*° Uhr reiste Seine
Königliche Hoheit Prinz Leopold von Bayern ,
von Straßburg kommend, nach München hier durch.

Seine Großherzogliche Hoheit Prinz Max von
Baden reiste gestem nachmittag 1" Uhr von hier
nach Baden und kehrte abends 6*° Uhr wieder
hierher zurück .

PersimlveMerungeri im XIV. Arme-Korps .
Ordens -Verleihungen.

Seine Majestät der König haben Allergnädigst
geruht :

a . zu verleihen :
den Roten Adler - Orden zweiter Klaffe mit Eichenlaub :
dem Gen .-Major z. D . Wolfs zu Achern i. B -,

bisherigen Kommandeur der 62. Jnf .-Brig . ;
den Roten Adler -Orden dritter Klaffe mit der Schleife :
dem Obersten a . D . Thiergärtner - Drummond

zu Karlsruhe i. B ., bisherigen Kommandeur des
Ulanen -Regts . Graf Haeseler (2 . Brandenburg .)
Nr . 11 ;

dm Königlichen Kroncn-Orden dritter Klaffe :
dem bisherigen Div .-Pfarrer bei der 29. Division ,

jetzigen Pastor Roscher zu Petersroda im Kreise
Bitterfeld ;

b . die Erlaubnis zur Anlegung nichtpreußischerOrden
zu erteilen :

Des Ritterkreuzes erster Klaffe des
Königlich Witrttembergischen Friedrichs -Ordens :

dem kathol. Div .-Pfarrer Sander bei der 28 . Div .
Des Ritterkreuzes erster Klaffe des Großherzoglich

Badischen Ordens vom Zähringer Löwen :
dem Oberkriegsgerichtsrat Schubert beim General¬

kommando des XlV . Armeekorps ,
dem Kriegsgerichtsrat Horchler bei der 28 . Div . ,
dem Korpsstabsveterinär Plaettner beim General¬

kommando des XIV . Armeekorps ,
dem kathol. Div .-Pfarrer Dr . Poertner bei der

29 . Div .
Des Ritterkreuzes erster Klasse mit Eichenlaub

desselben Ordens :
dem kathol. Div .-Pfarrer Scheu bei der 29 . Div .

Der Großh . Badischen Friedrich LuifewRebsillc :
dem Major a. D . Frhrn . Stockhorner von

Starein zu Karlsruhe ,
dem kathol. Div .-Pfarrer Scheu bei der 89 . Div .

Des GroßoffizierkrenzeS des Orden -
der Königlich Rumänischen Ikone :

dem Major a . D . Frhrn . Stockhorner von
Starein zu Karlsruhe .

Staudesbuch -Auszüge .

Eheschließungen :
21 . Mai . Ludwig Schmitt von Daisbach , Fuhrmann

in Durlach , mit Mina Schwab von
Hainstein .

21 . » Hch . Freiherr v . Reck von hier , Großh .
Ministerialrat hier , mit Margareta
Freiin v . Mauchenheim , gen. Bechtols¬
heim von Hohenburg .

21 . » Gustav Keller von hier , Diener hier , mit
Luise Adam von Kuppenheim .

Geburten :
14. Mai . Christine Albertine , Vater Ludwig Jahraus ,

Schneider .
17 . » Berthold Karl Josef , Vater Josef Schneider ,

Ingenieur .
17. „ Hans Heinrich, Vater Gg . Braun , Bier¬

brauer .
17 . » Friedrich Adalbert , Vater Friedrich Dörr ,

Schriftsetzer.
17. » Otto , Vater Wilhelm Printz , Schlosser .
18. » Luise Karoline , Vater Friedrich Beck ,

Maurer .
19 . » Alfred Julius , Vater Christian Walker ,

Schmied .
19 . » Hermann Berthold , Vater Hch . Leutz ,

Professor .
19. » Karl , Vater Wich. Hillenbrand , Weichen¬

wärter .
19. » Kar ! Friedrich , Vater Karl Henningen ,

Schubmacher .
20. „ Karl Julius , Vater Karl Greincr , Wagner .

Todesfälle :
18. Mai . Adolf , alt 1 Jahr 7 Monate 18 Tage ,

Vater Karl Ziru , Koch .
19. „ Wilhelm Guggenbühler , Großh . Musik¬

direktor , ein Ehemann , alt 59 Jahre .
19 . » Emma , alt 9 Monate 1 Tag , Vater Mich .

Knapp , Schlosser.
19 . » Friederike Rebmann , alt 60 Jahre , Witwe

des Bureaugehilfcn Joh . Rebmann .
19. ,, Gg . Highton , Gymnasiast , alt 22 Jahre .
19. „ Willy , alt 9 Jahre , Vater Alois Schaufler ,

Güterbegleiter .
19. » Eva Sindlingen , alt 36 Jahre , Ehefrau

des Händlers Friedrich Sindlingen .
19 . „ Jakob Däubert , Schlosser , ein Ehemann ,

alt 58 Jahre .
20. » Ernstine Schlagentweit , ohne Gewerbe ,

ledig, alt 81 Jahre .
20 . » Friedrich , alt 7 Monate 3 Tage , Vater

Konrad Riegen, Maurer .
20 . » Wilhelm , alt 4 Jahre , Vater Anton

Linmghäußer , Ausläufer .
20. » Hilda Maier , ohne Gewerbe , ledig, alt

21 Jahre .
20. „ Kath . Lttterer , alt 73 Jahre , Witwe des

Waldhüters Valentin Litterer.
20. „ Hch . Hüngerle , Polizeisergeant a . D . , ein

Ehemann , alt 51 Jahre .
21. » August Lang , Kanzleirat , ein Ehemann ,

alt 75 Jahre .
21. » Rosa , alt 1l Monate 22 Tage , Vater

August Schlagenhof , Steinhauer .

Beerdigungszeit
und Tran er Haus erwachsener Verstorbenen .

Mittwoch , den SS . Mai 1907 .
fl,10 Uhr , Ernstine Schlagentweit , ohne Ge¬

werbe (Zäbringerstraße 4).
10 Uhr , Friederike Rebmann , Bureaugehilfen

Witwe (Sofienstraße 67IV ) .
fl«11 Uhr, Georg Highton , Gymnasiast

(Städt . Krankenhaus ).
fl,12 Uhr , Willy Schaufler , 9 Jahre alt , Güter¬

begleiters Kind
(Marienstraße 13 III ).

fl-3 Uhr, Heinrich Hüngerle , Polizeisegeanta . D .
(Schloßplatz 4II ).

3 Uhr , Hilda Maier , Tochter des Spediteurs
^ Ludwig Maier

fl,4 Uhr , Wilhelm
^

Guggenbühler » Großh .
Musikdirektor

(Wilhelmstraße 20II ) .
fl,5 Uhr , Kath . Litterer , Privatiere

(Winterstraße 22II ).

/
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m Großherzogliches Hoflheater .

„Die Meistersinger von Nürnberg "
von Richard Wagner .

Eine der glänzendsten Aufführungen der „Meister¬
finger " hat im - der Pfingstsonntag gebracht , die
uns an die Zeit erinnerte , da noch Felix Mottl die
Kunst im Orchester des Hoftheaters übte . Es war
eine herrliche Pfingstseier , die uns das Hoftheater
beschert hat , die man als ganzes auffassen muß
unter Vergessen von Kleinigkeiten, die vielleicht mo¬
nierend hervorzuheben wären . Es war eine andachts¬
volle Gemeinde , die der Ausflihrung , die an die
geistige wie körperliche Aufnahmefähigkeit der Zu¬
hörer große Anforderungen stellt, bis zum Schmß ,
fünf Stunden , anwohnte und dann in einen jubeln¬
den . Beifall auSbrach , der kein Ende nehmen wollte.
Es war eine Glanzleistung sämtlicher Mitwirkenden ,
eine Glanzleistung des Orchesters und nicht zuletzt
eine solche des Leiters der Aufführung , AlfredLorentz ,
der von Neuem sein großes Können am Dirigenten¬
pult zeigte und sich als feinsinniger , reich nuancierender
Musiker erwies . Me haben sich die Ansichten über
dies Werk des Meisters geändert , wie ist es einge¬
drungen in die Herzen des Volks ! Als das Werk
1870 erstmals in Wien zur Aufführung gelangte ,
da schrieb Hanslick , der bekannte Musikkritiker der
„Neuen Fräen Presse " folgende Schlußsätze in seiner
in der Hauptsache abfälligen Kritik : „ Die Meister¬
singer gehören für unS mit einem Wort zu den
interessanten musikalischen Abnormitäten . Ms Regel
gedacht , würden sie das Ende der Musik bedeuten,
während sie als Spezialität immerhin bedeutender
und nachhaltiger anregen , als ein Dutzend Alltags¬
opern " . Das ist nun freilich in den letzten dreißig
Jahren gründlich anders geworden und heute stehen
wohl die Meistersinger in der allerersten Reihe der
deutschen Opern . Wie Weber uns in seinem
„Freischütz" die Romantik des deutschen Waldes
musikalischoffenbart hat , so Wagner in den „Meister¬
singern" die Romantik des deutschen SlädtewesenS .
Aus Wagners Schrift „Eine Mitteilung an meine
Freunde " sind wir über den Anlaß zur Schöpfung
der „Meistersinger " und die Anlage des ersten
Planes unterrichtet . Wagner legte damals das
Hauptgewicht auf die Ironie — „ die einzige für unsere
Oeffentlichkeit verständliche und deshalb wirksame
Form des Heitern ist, sobald in ihr ein wirklicher
Gehalt sich kunbgeben soll, nur die Ironie ." In
der Figur des Beckmesser ist Wagner dieser Auffassung
treu geblieben; bekanntlich wollte Wagner in der
Gestalt des Beckmesser den oben genannten Wiener
Kritiker brandmarken , sollte doch der Merker an¬
fänglich den Namen Hans Lüg erhalten ! Nun ist
ja wokl der Beckmesser etwas mehr , als der Aus¬
fluß eines Aergers über einen Kritiker, er ist der
Kampf gegen den Pedantismus , gegen die Lehrzunft
in der Kunst . — Wir haben schon einleitend hervor¬
gehoben , daß die Pfingstsonntag -Aufführung auf
der Höhe der Kunst stand , wie sie immer ausgeübt
werden sollte. Ueber die Auffassung des Hans
Sachs ist schon viel geschrieben und gesprochen
worden . Der erste Sachs , Franz Betz (1868) be¬
friedigte den Meister in hohem Maße ; bei demselben
trat das bürgerliche Wesen des ehrsamen Schusters
von Nürnberg besonders in den Vordergrund und
jener Grundton des deutschen Gemütes , aus dem
der Humor sich von selbst ergibt . Auf diesen
Grundton war auch der Hans Sachs unseres Plank
gestimmt . Der zweite war Theodor Reichmann ,
der auf das gesanglich Schöne das Hauptgewicht
legte, chm folgte später Eugen Gura , der uns den
femsinnigen Poeten , den geistig überlegenen Menschen
verkörperte. Max Büttner , unser jetziger Hans
Sachs , bringt erne tüchtige Leistung, darstellerisch,
wie gesanglich . Er bietet uns eine Erscheinung , die
gewissermaßen den Widerhall der ewigen Ordnung
der Dinge im Gemüte der ernsten durch das Leben
selbst aus Maß und Ordnung gestellten Mannes¬
natur uns zeigt und der die ehrenfeste Bürgersart
des deutschen Arbeiters nicht vermissen läßt . Nach
der humorvollen Seite darf er uns noch mehr
bringen , aber der Humor ist nun nicht einmal seine
Art , so daß wir für einen kleinen Fortschritt auf
diesem Gebiete sehr dankbar sind. Machtvoll weiß
er den gesanglichen Teil zu gestalten , und so war
er im dritten Akt , vor allem auch in der Schluß¬
szene bewundernswert und von überwältigender
Wirkung . Der Sänger zeigte neben einer reichen
Fülle von Gemüt eine Großzügigkeit der Auffassung
und Gestaltung der Partie des Sachs , daß das
Ganze als eine hervorragende Leistung bezeichnet
werdendarf . Unser neueHeldentenorHansTänzler ,
der von der nächsten Saison zu den unsrigen zählt,
sang den Ritter Stolzing und erfreute vor allem
durch seine prachtvollen Mittel , die eine durchdringende
Energie und eine weitreichende Tragkraft des Hel -
deutenors verrieten und in stolzer Kraft bis zum
Schluß ausreichten . Sein Preislied sang er beson¬
ders schön und in Haltung und Spiel zeigte er eine

männliche ritterliche Erscheinung . Wir hoffen in
der neuen Acquisitum endlich den lang gesuchten
Heldentenor gefunden zu habm , der auch darstellerisch
gute Leistungen durchzusühren verspricht. Der David
von HanS Bussard ist eine wohlbekannte , künst-

heit und eine mit etwas Ältklugheit durchsetzte
türlichkeit verrät . Recht ansprechende Leistungen
boten HanS Keller als Pogner und van Gorkom
als Kothner . Franz Roha hat sich mit hocherfreu¬
lichem Erfolg immer mehr in die Figur deS MerkerS
Beckmesser hineingearbeitet ; gesanglich dürfen wir
ihn wohl zu den besten der deutschen Opernbühnen
zählen , aber auch darstellerisch ist er weit vorge¬
schritten, er zeigt uns in seiner jämmerlichen inneren
Unsicherheit den unmittelbarsten Gegensatz zu der
ruhevollen Würde des Hans Sachs . Von den
kleineren Partien trat Friedrich Erl als Kunz Vo¬
gelgesang nicht übel hervor . Ada von We st Hoven
fingt und spielt mit so gewinnender Herzlichkeit das
Evchen. Ihre schöne Stimme klang herrlich, im
Quintett des dritten Aktes, das zu dem Schönsten
deS Abends gehörte, drang der süße Wohllaut ihrer
Stimme glänzend durch. Christine Friedlein
war eine köstliche Lene, sie verstand es, wie schon
früher , die kleine Rolle mit der treuen Hingabe an
ihre Aufgabe zu geben. Die Chöre gingen gut , es
lag ein gewisser strammer Zug in ihnen . Die Vor¬
stellung fand stürmischen Beifall , der nicht zuletzt
auch dem tapferen Dirigenten Alfred Lorentz galt ,
der von Neuem ein schönes Zeugnis seines Könnens
und ernsten Wollen ? abgelegt hat . Der Aufführung
wohnten vom zweitm Akt die Großherzoglichcn
Her , schäften an .

o Großherzogliches Hoflheater .
„Husarenfieber ", Lustspiel in 4 Akten von Gustav

Kadelburg und Richard Skowronnek .
Nun haben die bekannten „Essener Tanzhusaren ",

die von den beiden oben genannten Lustspielfabrikanten
zum Vorwurf eines echten und rechten Schwankes
genommen worden sind, ihre Karten auch am Karls¬
ruher Hoflheater abgegeben und haben einen vollen
Hefterkeitserfolg davongetragen . Es liegt uns selbst¬
verständlich fern , irgendwelche ernste kritische Be¬
merkungen an das Stück zu knüpfen, nur möchten
wir Verwahrung einlegen gegen den Titel „Lustspiel" ,
denn es ist eine Posse — sogar mit Gesang und Tanz ,
die nicht den geringsten Anspruch auf irgend welchen
literarischen Wert erhebt, die aber ihr Publikum ai f
ihre Art ein paar Stunden unterhält — „ unterhäl "
ist vielleicht nicht der richtige Ausdruck — mit d n
ältesten Witzen der „Fliegenden Blätter " koramie t,
kitzelt , krabbelt . Eines kann das Stück beweisen nd
hat eS auch bei uns am Pfingstmontag bem ^ en ins
zu welcher Künstlerschaft sich die Zuschn idekunst der
Schneider emporschwingen kann . Das Stück hatte
in erster Linie einen vollen Zuschneide Erfolg , denn
die Uniformen der zwei Dutzend blauen Husaren und
mehr saßen tadellos , waren tip top in jeder Be¬
ziehung, und man kann dem Schneidergeschäft, dem
sie entsprungen , die große goldene Medaille für Kunst
und Literatur zuerkennen, denn die Uniformen allein
haben den dramatischen Erfolg verbürgt , und die
Heiden Verfasser würden nur einen Akt der Dank¬
barkeit begehen, wenn sie von den Hunderttausenden ,
die ihnen an Tantiemen zufließen , den deutschen
Schneiderinnungen einen Zuschuß gewähren würden .
Man hat in den deutschen gesetzgebenden Körper¬
schaften sich fest Jahren vergebens den Kopf über die
Hebung des Gewerbes zerbrochen; die Herren Kadel¬
burg und Skowronnek haben uns den Weg gezeigt,
wie auf die leichteste Weise das Handwerk zu heben
ist. Man schreibt ein Stück , in dem die Autoren
den Erfolg einzig und allein von dem kunstvollen
Produkt irgend eines Handwerkes abhängig machen —
im vorliegenden Stück von einer drallen Husaren¬
uniform — und dann wird eS Aufgabe der gesetz¬
gebenden Faktoren sein, diese Autoren mit SO Prozent
ihrer auf dem Wege des unlauteren Wettbewerbes
erlangten Einnahmen zur Hebung des Gewerbes
heranmziehen . Den Autoren ist hier der freieste
Spielraum zu den kühnsten Entwürfen gelassen, und
die einzelnen Gewerbe werden nicht verfehlen, mit
Anregungen ihrerseits die Poeten zu unterstützen.
ES werden damit auch jene frivolen Nuditätenstucke,
die wegen Mangels der Lex Heinze sich an die Oeffent¬
lichkeit wagen , von selbst verschwinden, da das ehrbare
Handwerk diese Literatur der Nacktheit nicht wird
aufkommen lassen. Und auch das Publikum erfüllt
mit dem Theaterbesuch einen höheren sittlich -sozialen
Zweck : es lacht und ergötzt sich zur Hebung des
Gewerbes . Ich darf diesen ethischen Gedanken gar
nicht ausdenken , ohne nicht in eine gewisse Begeisterung
über die neue literarische Richtung der Kadelburg und
Genossen zu geraten . Es ist schade , daß die Regie
auf dem Zettel nicht die Schneiderfirma mit den
tadellosen Uniformen verraten hat , und man komme
uns auch nicht mehr mit dem laxen Vorwurf , es

werde nichts mehr für die Kunst auSgegeben. -
die Leser wollen die Geschichte des Stückes k<
lernen ; sie sei in einigen Sätzen mitgeteilt . I
welches blaue Husarenregiment oerlangweilt st
Zeit in dem elendesten aller Kirchdörfer , die
russische Grenze aufzuweisen hat . Im Kasino be^
schäftigt man sich mit Fliegenfangen , Skatspielen und
Ausritten zur nächsten Landstraße , um einen Blick
nach der nächsten Eisenbahnstation machen zu können .
Da kommt die Nachricht von der Verlegung des
Regiments , und in freudigster Kasinostimmung schlieft
der erste Akt, der uns in seinen Einzelnheiten aus
den verschiedenen Witzblättern , älteren Soldateu -
schwänken bekannt ist und in dem selbstverständlich
der schlaue Burscke mit dem „Königsbarcher " Dialett
gleichfalls nicht fehlt . Der nächste Akt bringt den
Einzug in die neue Garnison , die sich als mittel¬
deutsche Fabrikstadt präsentiert , in der bald zum
Entsetzen der spießbürgerlichen Ehegatten das
„Husarenfieber " eingerissen ist. Und da bringen uns
die Herren Verfasser die ältesten Possenfiguren : den
ehrgeizigen Fabrikbesitzer , den Kommerzienrat und
dessen Gattin , die natürlich ihre Tochter nur einem
Leutnant geben will , den auf Krakeel und Neid ge¬
stimmten reichen Hausbesitzer , den „Stadtrat "

, den
„Stadtverordnetenvorsteher "

, die verliebten Dienst¬
boten , die verliebte Witwe und den Junggesellev-
Oberstm , die uns in ihrer Karikatur seit dem seligen
Benedir in den verschiedensten Formen , geschmack¬
vollen und geschmacklosen , wohlbekannt sind ; eS fehlt
nicht der Backfisch mit den Kolleginnen , und diese
ganze Gesellschaft wird beherrscht von den Husaren,
die in den Herzen der Frauenwelt die übliche Ver¬
nichtung anrichten und wobei es ohne die bekannten
Witzblättcrscherze nicht abgeht , die zum Teil schon von
dem alten Kalauer als veraltet zurückgewiesenwurden.
Und damit verdienen unsre „ Dichter " heutzutage
Hunderttausende von Mark . Das Stück hatte von
Gustav Schefranek eine intime Einstudierung
erfahren und zugleich eine vortreffliche, geschmackvolle
und vornehme Jnszenesetznng . Den Mitwirkenden
machte die Geschichte augenscheinlich Spaß , und so
war ein flottes Zusammenspiel zusammengekommm,
in dem so ziemlich das ganze Schauspielpersonal
beschäftigt war , so daß wir uns auf die Erwähnung
einiger Haupttollen beschränken müssen. Da sind
vom Husarenregiment der chevalereske Oberst und
flotte Freier des Fritz Herz zu nennen und die auf
denselben Füßen wandelnden Leutnants des Sieg¬
fried Heinzel und Hugo Höcker , sowie der kleine
verliebte Fähnrich des Felix Krön es . Eine viel¬
seitige Liebes-Ordonnanz mit köstlichem Dialekt war
Hermann Nesselträger . Von der bürgerlichen
Gesellschaft darf Hugo Haßkerl genannt werden,
der dem temperamentvollen , ewig verärgerten August
Nippes eine Reihe humoristischer Seiten abzugewinnen
wußte und als selbständiger Schauspieler vorteilhaft
m den Vordergrund trat . Die alte kokette Frau
Nippes , die verliebte Blicke zu den Leutnants warf,
in dem Husarenleben derart aufging , daß sie Neit-
stunde nahm , wurde von Margarete Pix mit köst¬
licher Charakterisierung gespielt. Aus den sonstigen
Damenrollen nennen wir die bekannte Lustspiel'-ntwe,
die von Lisa Podechte ! mit entzückender Liebens¬
würdigkeit und graziöser Kokettem gespielt wurde,
und den kleinen bekannten Backfisch der Alwine
Müller . Frieda Meyer und Maria Genter
waren ein paar ebenso resolute wie versiebte Dienst¬
boten . Das Zusammenspiel war ein flottes , so daß
die Einstudierung volles Lob verdient . Das Pu¬
blikum amüsierte sich — und das war ja wohl die
Hauptsache._
Kolli , Silbsn unil kanlcnolvn

vom 18 . Klei 1907.
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8. Jahresversammlung des Deutschen Vereins
für Schulgesundheits - flege.

si: Karlsruhe , den 21 . Mai .

Der Deutsche Verein für Schulgesundheitspflege
hielt seine diesjährige Jahresversammlung in unserer
Stadt ab . Schon gestern waren zahlreiche Teilnehmer
hier eingetroffen . Ihm « wurde abends im Palm¬
garten des Hotel „ Tannhäuser " eine Empfangsfeier
bereitet , an die sich ein gemütliches Beisammensein
schloß.

Die erste Sitzung fand heute vormittag 9^ Ubr
im kleinen Saale der Festhalle statt . Der Vorsitzende ,
Professor vr . Griesbach - Mülhausen i. E -, cröff -
ncte dieselbe mit einer kurzen Begrüßung und erteilte
darnach das Wort dem Vertreter der Großh . Regierung .

Geh . Hofrat vr . Weygoldt . ES ist mir der
ehrenvolle Auftrag zu teil geworden , die Versamm¬
lung namens der Unterrichtsverwaltung begrüßen zu
dürfen . Diesem Austrage unterziehe ich mich nm so
lieber , als es mir vergönnt war , schon wiederholt
den Versammlungen des Vereins beizuwohnen und
deren Wichtigkeit schätzen zu lernen . Die Unterrichts -
Verwaltung siebt den Bestrebungen zur Pflege der
leiblichen Gesundheit freundlich gegenüber und sie ist
mit der Versammlung einig über den Wert dieser
Bestrebungen . Wir m Baden haben aus dem Ge¬
biete der Schulhygiene durch verschiedene Vorschriften
und Anordnungen Besserungen herbeigefübrt . Dann
haben wir an allen Schulen seit 30 Jahren das
Turnen als obligatorischen Untcrrichtsgegenstand ein¬
geführt . Wir waren auch bemüht , den Bestrebungen
aus dem Gebiete der Schulhygiene immer entgegen¬
zukommen . Wir haben an den Schulen die Zahl
der Schüler nach Möglichkeit verringert , es wurden
Schulärzte berufen , es wird aufklärend und belehrend
durch Schriften gewirkt und es wird au den Lehrer -
bildnngsaanstallen der Unterricht über Hygiene von
Aerzten erteilt . Aber alle Verordnungen und Maß¬
nahmen würden nicht hinreichen , das erstrebenswerte
Ziel zu erreichen , wenn nickt eine planmäßige Be¬
lehrung aiigeordnet und nicht an den Schulen die
Anthropologie in bezug auf die Gesundheitspflege ge¬
fördert wird . Aus den bisherigen Verhandlungen
des Vereins haben wir in mehrerer Hinsicht erfreu¬
liche Anregungen empfangen . Um so aufrichtiger ist
deshalb auch meine Begrüßung , die ich Ihnen ent¬
gegenbringe und der Wunsch , daß die Verhandlungen
zur» Segen der Bestrebungen des Vereins und be¬
sonders unseres Landes sich gepalten mögen . (Beifall .)

Namens der Herzoglich Meiningenschen Regierung
begrüßte Medizinalrat Vr . Neu bösch er die Ver¬
sammlung .

Oberbürgermeister Siegrist entbot den Gruß
der Stadt Karlsruhe . Namens der städtischen
Kollegien und der Stadt Karlsruhe rufe ich Ihnen
den herzlichen Willkommgruß zu und danke Ihnen ,
daß Sie unserer Einladung Folge geleistet haben
und Ihre Tagung in unserer Stadt abhalten . Unsere
Einladung geschah , um zu beweisen , daß auch bei
uns für Bestrebungen auf dem Gebiete der Volks¬
wohlfahrt ein reges Interesse vorhanden ist . Die
Fürsorge für die Schule und die Gesundheitspflege
in und für die Schule sind Gebiete , auf denen nicht
nur der Staat , sondern auch die Gemeinden eine
besondere Tätigkeit entfalten können . Verschiedene
Einrichtungen zur Förderung der Schulhygiene sind
getroffen worden . Nach dem neuesten Stadium
der Schulhygiene will dieselbe Einfluß aus die Ge¬
staltung der Schule wie des Unterrichts gewinnen .
Sie ist damit auf dem richtigen Wege . Die Sckul :
hat die Aufgabe beizutragen , zur Heranbildung eines
körperlich und geistig gesunden Menschen vollständig
ausgerüstet zum Kampfe im ferneren Leben . Dies
fft das Problem , das gelöst werden muß , das aber
nur gelöst werden kann im Zusammenwirken der
Männer der Schule und der Hygiene . Ich hoffe ,
daß Ihre Verhandlungen dazu beitragen werden , der
Lösung dieses Problems näher zu kommen . (Beifall .)

Konsul vr . Rose - London brachte die Größe
des Komitees des Londoner Kongresses für Schul¬
hygiene . Er führte dabei auS , daß der Kongreß den
Bestrebungen des deutschen Vereins für Schulge -
inndbeitspflege das größte Interesse entaegcnbringt ,
da in London gegen schwierige Verhältnisse gekämpft
werden muß . Wiederholt habe ich den Bestrebungen
m Deutschland auf dem Gebiete der Schulhygiene
mein großes Interesse gezeigt durch die Teilnahme
an den Beratungen . Wrr in England sind voller
Bewunderung für das , waS in Deutschland auf dem
Gebiete der Schule geleistet wird .

vr . Joch begrüßte die Versammlung namens des
schweizerischen Kanellvereins für Schulhygiene und
Professor vr . Lipsins namens der Stadt Darm -
ttadt , damit die Bitte verbindend , den nächsten
Jahrestag in Darmstadt abzuhalten .

Der Vorsitzende vr . Griesbach dankte den
Rednern für ihre Ausführungen und führte dann
aus . daß die Schulhygiene leider nicht die genügende
Beüüknchtlguiig findet . Die Regierungen und deren
Medizu -ini, , Hörden zeigen ihr wenig Entgegenkommen .

(S) lll .

Es ist dringend wünschenswert , daß bis hinauf in
die höchsten Verwaltungsstellen die Schulhygiene die
ihr zukommcnde Berücksichtigung sinket . Das
Innere des Schulbetriebs muß schulhygienisch auS -
gestaltet und der Ueberbürdung entgegengewirkt
werden . Der Redner teilte sodann mit , daß der
Präsident des französischen Kartellvereins für Schul¬
hygiene an seinem Erscheinen verhindert se« und den
Verhandlungen des Vereins die besten Wünsche sendet .

Hcroorgehoben soll hier werden , daß zur Teil¬
nahme an den Veratungen Staatsrat Reinhard ,
Geh . Oberregierungsrat Krasft und Ebing , die
Direktoren der hiesigen Mittelschulen , hervorragende
Schulmänner und Vertreter der Medizin inzwischen
erschienen sind .

Auf Anregung des Bürgermeisters Föhrenbach
wurden an den Großherzog und den Erbgroßherzog
Begrüßungstclegramme abgrsandt . Das Telegramm
an den Grohherzog lautete :

„ E . K . H . beehren sich die Teilnehmer an der
8 . Jahresversammlung des Deutschen Vereins für
Schulgesundheitspflege , in aufrichtiger Verehrung
und Dankbarkeit für die dem Schulwesen und der
Bildung der Jugend stets erwiesenen Teilnahme
ihren ehrfurchtvollsten Dank darzubringen ."

Es begannen hierauf die Vorträge . DaS erste
Thema lautete :

„ Inwieweit ist von pädagogischen , kul -
t irellen , hygienischen und sozialen Ge¬
sichtspunkten auS eine einheitliche Ge¬
staltung des höheren Schulwesens (Ein¬
heitsschule ) möglich ? "

Medizinischer Referent war k. k. Ober -
sanitätsrat vr . Hneppe , Direktor des hygienischen
Instituts der deutschen Universität Prag . Er führte
dabei aus :

Die soziale und kulturelle Entwickelung erfordert
eine Anpassungsfähigkeit des Schulorganismus .
Die verschiedenen Schularten müssen sich von unten
nach oben organisch aufbauen und in ihrer Ent¬
wickelung die Möglichkeit bieten , für die verschiedenen
Berufe vorzubercitcn . Wir müssen deshalb folgende
Stufen unterscheiden :

1 . Unterstufe (Volksschule ;
2 . Mittelschule oder auch sogen , höhere Schule , mit

a . Mittelstufe , welche für alle bürgerlichen
Berufe ausreicht , und mit der Berechtigung
zum einjährig -freiwilligen Dienste abschließt
und

lk . Oberstufe , welche zur
3 . Hochschule hinüberleitet .
Unterstufe und Mittelstufe müssen für alle ein¬

heitlich aufgebaut werden , damit die Entscheidung
über den zukünftigen Beruf soweit hinausgeschoben
wird , bis man die Fähigkeiten und Neigungen
besser erkennen kann . Erst in der Oberstufe sollte
die Gabelung in realistische und humanistische
Fächer eintreten , so daß die „ Einheitsschule " die
Schule der Zukunft ist und die Bedürfnisse der
Gegenwart bereits im Prinzip befriedigt . Die
Einheitsschule löst auch die Frage der Schulform
dort , wo wegen der Kleinheit der Städte nur eine
Schule in Bettacht kommt und dort , wo in großen
Städten die Entfernungen eine moderne Art der
Dezentralisation erfordern . In der , Oberstufe sollte
bereits eine freiere Form des Unterrichts und Wahl -
fteiheit für die Arbeiten gewährt werden , um den
den Uebergang zur Hochschule nicht zu schroff zu
gestatten . Die humanistischen Fächer können den
späteren Beginn vorzüglich vertragen , wenn die
alten Sprachen nur als Kutturelemente und nicht als
Grammatikfechterei betrieben und dazu methodisch
entwickelt werden .

Vom ersten Schulbeginne an ist die Sinnestätigkeit
zu wecken und zwar in der richtigen Reihenfolge von
Hand , Gesicht , Gehör , um das Kind zur Bildung
von Anschauungen , Vorstellungen und Begriffen zu
bringen . Diese Erziehung durch die Arbeit , durch
Können zum Wissen stellt wieder die Beziehungen
zu den erweiterten Aufgaben der modernen Kultur¬
staaten her . Bei diesem Aufbau wird das Gehirn
physiologisch richtig entwickelt und zur Aufnahme des
abstrakten Wissens geschult . Bei diesem Aufbau kann
die Gabelung beS Unterrichts in vorgerückterem
Alter erfolgen und in wenig Stunden mehr geleistet
werden als jetzt in vielen , weil das Gehirn richtig
aufnahmefähig geworden ist . Die Einheitsschule löst
am besten die Frage nach der Reform des Gym¬
nasiums und nimmt ihm die „Weltsremdheit ." Die
Tortur der derzeitigen Maturitätsprüfung ist abzu¬
schaffen und durch eme andere Beurteilung zu ersetzen .
Die körperliche Entwickelung macht 2 Stunden täg¬
licher Uebungeu , möglichst im Freien , wünschenswert ;
als Uebergang ist die Forderung des Zentralaus¬
schusses nach einem obligatorischen Spielnachmittag
entschieden zu unterstützen . Im Sommer sollten
genügend lange Ferien von 2 Monaten zur Er¬
holung gewährt werden .

Als pädagogische Referenten sprachen zu
diesem Thema Direktor Dörr - Frankfurt a . M . und
Oberlehrer vr . Kruhn - Berlin .

Direktor Dörr begründete folgende Leitsätze :
1 . Das gesamte Schulwffen sollte in erster Linie

nach pädagogischen Rücksichten geordnet werden .
2. Die ersten Schuljahre (mindestens 4) erfordern
für alle schulpflichtigen Kinder im wesentlichen die
gleichen pädagogischen Maßnahmen . Für diese Zeit
ist also die gleiche (allgemeine Volks -) Schule durchaus
am Platz . 3 . Später tritt je nach den Fähigkeiten , dem
sozialen Milieu , den Neigungen und Bedürfnissen
die Notwendigkeit von Gabelungen ein . 4 . Neben
die zweite Hälfte (wieder mindestens 4 Jahre ) der
Volksschule treten die mittleren ( in Preußen Höheren )
Schulen , die einer Ausbildung dienen bis zu 8
weiteren Jahren . Der Volksschule folgen auch noch
allgemeine und fachliche Fortbildungs - und technische
Schulen , so daß niemand bis zum vollendeten 18 .
Jahre ohne Schulbildung bleibt . 5 . Hieran schließen
sich die Universitäten , technischen Hochschulen und
sonstigen Berufsschulen , die einer höheren Ausbildung
dienen . 6 . Zwischen den verschiedenen Schularten
muß eine organische Verbindung bestehen , die den
Uebergang von der einen zur andern ohne innere
und äußere Schwierigkeiten ermöglicht . 7 . Alle
nicht pädagogischen Rücksichten entsprungenen Ver¬
anstaltungen (soziale , religiöse oder andere Sonder -
bestrebungen ) sind für eine rechte Erziehung un¬
geeignet .

vr . Kruhn vertrat in seinen Darlegungen
folgende Grundsätze :

1 - Die Forderung der Einheitsschule ist das Er¬
gebnis unserer schulgeschichtlichen Entwicklung . Die
Behauptung , daß möglichste Differenzierung die an¬
gemessenste Form für unser Volkstum sei, ist eine
ebenso neue wie haltlose Entdeckung . 2 . Die Um¬
gestaltung unseres Schulwesens im Sinne der Ein¬
heitsschule läßt sich ohne erhebliche Schwierigkeiten
durchführen . Die Vorschule als Unterstufe ist aller¬
orten gleich . Danach tritt eine Gabelung in Stadt -
unb Landschulen ein . Die Landschulen behalten im
wesentlichen die Form , die sie heutigen Tages habe « ,
doch ist wahlfreier Unterricht in Englisch und
Französisch zu erstreben . Die Stadtschulen werde «
durch Hilfsschulen entlastet . In der Oberschule soll
nach Möglichkeit Bewegungsfreiheit herrschen . 3 . Die
gemeinsame Erziehung der Geschlechter würde von
unberechenbarem Segen für die Jugend , für die
Familie und für die Gesellschaft sein . 4 . Auch die
Lehrerbildung für alle Stufen muß einheitlicher ge¬
staltet werden . Es dürste vielleicht ratsam sein , die
Lehrerseminare aufzuheben und die Lehrer für die
unteren Stufen in ähnlicher Weise praktisch ans -
znbilden , wie es jetzt mit den Oberlehrern geschieht .
5 . Für die einzelnen Lehrgegenstände an den Mittel¬
und Oberschulen erhält ein geeigneter Fachlehrer die
Aufsicht . Der Anstaltsleiter ist in erster Linie für
die Verwaltungsgeschäfte da . 6. Die Einheitsschule
ist das beste und sicherste Mittel , um unser Volk
nach innen und außen gesund , stark und glücklich
zu machen .

Den Vorträgen folgte eine längere interessante
Diskussion , in der sich eine Reihe von Rednern im
Sinne der Referenten aussprachen und verschiedene
schultechnische Fragen zur Erörterung kamen . Es
gelangte schließlich ein Antrag zur Annahme , nach
welchem der Vorstand beauftragt wird , die Bundes¬
regierungen zu ersuchen , eine Reichsschulkommission
einznberufen , die die Frage der einheitlichen Aus¬
gestaltung des Schulwesens prüfen soll . Darnach
wurde die erste Sitzung geschlossen .

Um V-b Uhr fand ein gemeinschaftliches Mittags¬
mahl statt .

Schiffsuachrichteu des NorddentschenLloyd .
( Mitgeteilt durch den Generalvertreter Fr . Kern

Karl -Friedrichstr . 22 , Ecke Erbprinzenstr ., Karlsruhe .)
Augekommen am 18. Mai „Bonn " in Rio de

Janeiro , „Breslau " in Baltimore , „ Barbarossa " in
Genua ; am lS . Mai „ Zieten " und „ Großer Knifürst "

in Bremerhaven . „Roon " in Aden ; am 20 . Mar
„Gneisenau " in Yokohama , „Hannover " in Galveston ,
„Brandenburg " in New -Uork , „ Schleswig " in Mar¬
seille , „Hohenzollern " in Alexandrien : am 21 . Mcii
„Crefeld " in Lissabon , „ Kaiser Wilhelm II ." in
Bremerhaven . Passiert am 18 . Mai „Zieten "

Vlisstngen , „Crefeld " Quessant ; am 19 . Mai
„Chemnitz " Lizard ; am 20 . Mai „Main " South¬
ampton , „ Köln " Lizard , „Neckar " Gibraltar . Ab -
gegaugc « am 18 . Mai „Prinz Heinrich " von
Sydney , „ Preußen " von Gibraltar , „Großer Kur¬
fürst " von Cherbourg , „ Bayern " von Shanghai ,
„ Schleswig " von Neapel , „Aachen " von Rio de
Janeiro , „ Bayern " von Shanghai , „König Albert "

von New -Aork ; am 19 . Mai „ Prinz Eitel Friedrich "

von Colombo , „Main " von Antwerpen , „ Bülow "

von Antwerpen ; am 20 . Mai „Kaiser Wilhelm II ."

von Plymouth , „ Kaiser Wilhelm II ." von Cher¬
bourg , „ Bülow " von Southampton , „ Crefeld "

von Oporto , „Prinz -Regent Luitpold " von Neapel ;
am 21 . Mai „Königin Luise " von Gibraltar .



Krieg de« Schnake« !
Vor einigen Wochen haben wir an dieser Stelle

die Einwohnerschaft aufgefordert , den ihren Winter¬
schlaf haltenden Schnaken , die uns im Sommer so
oft und hartnäckig quälen , energisch auf den Leib zu
rücken und zu diesem Zwecke Keller , Abortgrnben
und ähnliche Schlupfwinkel , wo sich das lästige In¬
sekt oft in großen Massen einnistet , abzuflammen .
Nunmehr wollen wir auf diejenigen Mittel zurück-
kommen, die im Frühsommer zu der Zeit , m der
die Schnaken ihre Eier absehen, anzuwenden sind
und nach den bisherigen Erfahrungen sehr gute
Resultate liefern . Die Schnaken pflegen ihre Eier
bekanntlich mit Vorliebe in stehende Gewässer zu
legen, wo dann die Entwickelung der Schnakenbrut
vor sich geht. Solche Gewässer produzieren in einem
Sommer oft Millionen neuer Individuen dieses ver¬
wünschten Blutsaugers und werden zum Schrecken
der Nachbarschaft.

Hier kann auf verschiedene Weise abgeholfen werden .
Eignen sich die Gewässer zur Bevölkerung mit Fischen,
so setze man vornehmlich larvenvertilgende ein , das
sind Karpfen , Karauschen, Goldfische und besonders
der gefräßige Stichling . Sicher und rasch werden
Larven und Nymphen (Puppen ) in Tümpeln , Jauche¬
gruben und Regentonnen durch das mehrfach er¬
probte Gaswasser (Amoniakwasser) oder in konzen¬
triertem Zustande durch konzentriertes Gaswasser
getötet. Für das Gedeihen von Pflanzen ist dieses
Mittel infolge seines, wenn auch nur geringen Sttck-
stoffgehaltes von Vorteil , den Menschen und Tieren
ist das mit ihm behandelte Wasser insofern unge¬
fährlich, als diese durch den Geruch des Gaswassers
abgehalten würden , davon zu trinken . Solches Gas¬
wasser ist im städtischen Gaswerk , Kaiser - Allee 11
hier , zum Preis von 30 A per kg ab Werk er¬
hältlich.

Eine andere und zweckmäßige Art der Larvenver -
tilgung ist das Begießen der betreffenden Wasser
nnt Oel . Uebergicßt man nämlich die Oberfläche
des Wassers mit einer, wenn auch äußerst dünnen
Oelschicht, so werden die Larven und Nymphen , die
auf Lustatmung angewiesen sind , ersticken , da ihnen
das Oel , wenn sie an die Oberfläche kommen, in
die Atemröhren emdringt und die Atmungswerkzeuge
verstopft . Hierzu ist natürlich nur ein Oel zu
verwenden , das sich beim Aufgießen von selbst
möglichst rasch und in äußerst großer Fläche
ausbreitet und selbstverständlich kann diese Me¬
thode nur ms Gewässern angewendet werden , die
keine Fische beherbergen. Ein weiteres wirksames
Präparat , das als Larvenoertilgungsmittel infolge
seines billigen Preises besondere Erwähnung verdient ,
ist das „ Venol für Larvenvertilgung ." Der an sich
schon niedrige Preis (100 KZ 17 „» ) wird noch be¬
deutend reduziert , wenn man bedenkt, daß nur 100
bis 125 odom 0/ » Liter) nötig find , um die Larven
innerhalb 1 am zu vernichten. In Abort - und Jauche¬
gruben gegossen , wirkt es sowohl desinfizierend als
auch konservierend, indem es eine dünne luftdichte
Decke bildet , die eine Zersetzung des Düngers und
somit eine Entweichung von Stickstoff verhindert .

Zur Vernichtung der Larven in Seen und Teichen
mit Fischzucht läßt sich nach anderwärts angestellten
Versuchen sehr gut ,,Reol für allgemeine Larven¬
vertilgung " (100 kg 45 ^ !) anwenden . Bei vielen
Versuchen, bei denen außer an Larven und Wasser¬
insekten auch an jungen Karpfen und Stichlingen
die Wirkring des „Reol " geprüft wurde , zeigte sich,
daß schon 20—30 obom (sind 2—3 Eßlöffel ) auf
1 gm genügen , um sämtliche Larven und Wasser¬
insekten zu töten , während es für die Fische voll¬
kommen unschädlich ist.

Das Begießen mit Oel wäre ebenso wie die ver¬
schiedenen Vergiftungsmethoden einigemale im
Laufe des Sommers zu wiederholen . Denn
durch Einwirkung von Staub und Oxydations .
Prozessen ist das Wasser bald nicht mehr von einer
dünnen flüssigen Schicht bedeckt, sondern von einer
zarten Haut , die durch die Wellen zerreißt und
schließlich ans Ufer getrieben wird , und zudem ver¬
flüchtigt sich manches Oel , wie z. B . Erdöl .

Als ein neues Larvenvertilgungsmittel wird von
der chemischen Fabrik Flörsheim a. M . ein von ihr
hergestelltes Oel , „Saprol " genannt , vertrieben ,
das periodisch in ganz dünnen Schichten auf
stehenden Gewässern , Tümpeln usw . aufzuschütten ist,
und das im letzten Sommer auf Veranlassung des
Stadttors in einem Teile des hiesigen Hardtwaldes
mit gutem Erfolge erprobt wurde . Auch im bevor¬
stehenden Sommer wird der Stadttat die Wasser-
pfützen und ähnliche Wasserabsatzstellen in der Um¬
gebung der Stadt unter erheblichem Kostenaufwand
(ca. 2000 -4!) mit „Venol " sowie mit „ Saprol "
behandeln lasten und ebenso hat sich die Gencral -
intendanz der Größtmöglichen Civilliste auf An¬
suchen des Verkchrsverems , der in Gemeinschaft mit
der Staatsverwaltung der vorliegenden Sache
große Aufmerksamkeit und Unterstützung angedeihen
läßt, bereit erklärt , die Ablauflöcher im Hardtwalde
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mit „ Saprol " begießen zu lassen. Am zweckmä¬
ßigsten wäre es freilich, jene Wassergruben m :n-
schütten und durch lange , seitwärts gezogene Er - ' cn
das Regenwafser abzuletten und zur möglichstschr llcn
Versickerung zu bringen . Hierwegrn schweben , wie
wir hören , Verhandlungen zwischen dem Sladtrat
und der Großherzoglichen Generalintendanz .

Als ein weiteres Mittel zur Vernichtung der
Gchnakenbrut wird empfohlen , die Flußufer rein
zu hatten , die Schnaken durch ihnen unangenehme
Gerüche und durch Pflanzen , wie das Basilienkraut ,
Eukalyptus oder durch Zug und Ventilatoren zu
verscheuchen, brennende Lampen mit Klebstoff zu
bestreichen und dergleichen mehr . Sehr erwünscht
wäre es , wenn die Wirkung des Erdöls auf die
ausgewachsenen Mücken noch mehr erprobt würbe .
Man hat beobachtet, daß in Wasserbassins , die im
August mit Petroleum begossen wurden , aus¬
gewachsene Schnaken massenhaft hineinfielen und
krepierten . In New -Orleans sollen die Moskitos
durch das Besprengen des Bodens mit Erdöl ver¬
schwunden sein .
, Alle die angegebenen Oele und Desinfektionsmittel

liefert jedes bessere Drogengeschäft hier zu billigen
Preisen .

Schließlich sei darauf hingewiesen, welch fleißige
Helfer in dem Kampfe gegen die Schnaken wir in
unserer Vogelwelt besitzen . Unsere verschiedenen
Hausgästewie Schwalbe , Rotkehlchen, Rotschwänzchen,dann aber auch der Zaunkönig , die Bachstelze , der
Fliegenschnäpper u . a . vertilgen täglich Massen von
Insekten . Auch die Fledermaus nährt sich haupt¬
sächlich von Schnaken und ähnlichem Gelichter .
Darum Schutz diesen wackeren Mitstreitern !

Tagesordnung
des Großh . Landgerichts Karlsruhe

Strafkammer IV .

Donnerstag » den 23. Mai 1907, vormittags 9 Uhr :
1 . Hermann Metz , Fabrikarbeiter von Ober¬

weier , wegen mehrfachen, teils erschwerten
Diebstahls und Diebstahlsversuchs .

2 . August Wagner , Maler von Kaiserslautern ,
wegen Diebstahls i. R -

3 . Bonifazius Wipfler , Schreiner von Schöll¬
bronn , wegen schilleren Diebstahls i. R .

4 . Hieronymus Kastel , Taglöhner von Förch-
Heim , wegen Diebstahls .

Karlsruher Rheinhafen - Schiffsverkehr . Vom
14 . bis 15. Mai 1907 sind an ge kommen : „ Mar¬
garethe " mit engl. Kohlen , „Badenia 39 " mit Ge¬
treide und Stückgut , „ Nappenwört " mit Backsteinen;
abgegangen : „Johanna " mit Holz , „ Carolina "
mit Bier , „ Max " mit Holz und Alteisen , „ Gebr .
Kröll III " mit Holz ; leer ab : „Aigir "

, „ Mann¬
heim 36" , „Kiefer L Stteiber l "

, „Jean BalthasarII " ,
„Math . Stinnes 65" , „Fendel 48" .

Termin-Kalender für Versteigerungen.
Mittwoch , de« 22 . Mai .

10 Uhr : Bad . Leib .-Drag .-Regt . Nr . 20, Pferb -
Persteigerung .

12 Uhr : Evers , Gerichtsvollzieher , Zwangs -Ver¬
steigerung in Linkenheim.

2 Uhr : Wirnser , Waismrat , Fahrnis -Verstei¬
gerung Kriegsttaße 146.

2 Uhr : Frei , Gerichtsvollzieher , Zwangs -Ver¬
steigerung im Pfandlokal Stemstraße 23.

2 Uhr : Hischmann S -, Auktionator » Fahrnis -
Versteigerung im Auktionslokal Zähringer¬
straße 29.

2 Uhr : Liede , Gerichtsvollzieher , Zwangs -Ver¬
steigerung im Pfandlokal Stemstraße 28.

2stzUhr : Grether , Gerichtsvollzieher , Zwangs -
Versteigerung , Zusammenkunft Ecke Boeckh -
und Klauprechtstraße .

3 Uhr : Großh . Notariat III , Versteigerung der
Wohnhäuser Mariensttaße 3 und Bahn¬
hofstraße 38 im Amtszimmer , Adlerstt . 25,2 . Stock , Zimmer Nr . 3.

Tagesanzeiger .
(Näheres wolle man aus dm bett . Inseraten ersehen.)

Mittwoch , de« 22 . Mai :
Apollo -Theater . 8 Uhr Vorstellung.
Colosseum. 8 Uhr Gastspiel des I . Wiener Possen-

Ensemble.
Gewerbeverein . ^ 9 Uhr Monatsversammlung

mit Vortrag im Saal III ( Schrempp ) .
Hoftheater . Gastspiel der Tanzschule Jsadora

Duncan . Anfang ff-8 Uhr.
Miiunerturnverein . Damen -Abteilung, Zentral-

tnrnhalle , abends bis ' /«9 Ubr. Alte Herren¬
riege, Zentralturnhalle , abends bis 10 Uhr.

Stadtgarten . 4 Uhr Konzert der Grenadierkapelle.

LL ettcrnachri stteu aus dem Süden
vorn 21. Mai früh :

Lugano bedeckt 11"
, Biarritz bedeckt 18"

, Nizzahalb,
bedeckt 13"

, Triest Regen 12"
, Florenz wolkenlos 12".Nom wolkig 14 °

, Eagliari wolkenlos 11 "
, Brindisi

wolkenlos 18 °.

Wetterbericht des Zentralbureaus für
Meteorologie und Hydr . vom 21. Mai 1907 .
Hoher Druck bedeckt den Norden Europas , das

Festland bildet dagegen ein Gebiet niedrigen Druckes,das ein Minimum vor der pommerischen Küste auf-
wcist ; eine weitere Depression lagert über der Bis -
cayasee. In Deutschland ist das Wetter trüb oder
unbeständig , kühl und stellenweise regnerisch. I »
Osteuropa ist es noch sehr warm . Peränderliches
und etwas wärmeres Wetter mit zeitweise leichten
Regcnfüllen ist zu erwarten .

Wittsrnngsbeobachtmlgerr
der Meteorologischen Station Karlsruhe .

Mai .
Baro¬
meter

LhLILl. Äbsol.
Feucht.

Feucht.
in Proz. Wind Himm-l

19 . Abd. 9U . 748,3 7 .1 6,9 91 NO . bedeckt
20.Mor.7U. 746 .9 6.7 6.3 86 „ V
20 . Mitt .2U. 746,6 11,5 6,5 64 V kl
20 . Abd. 9U . 747,1 9,3 7.1 82 SW . ff
21 . Mor. 7U. 748,1 9,3 6,2 71 ff heiter
21 . Mitt .2U. 747,3 16.9 6,6 46 bedeckt

Höchste Temperatur am 19. Mai : 9,5 ; niedrigstem
der darauffolgenden Nacht : 5,4 . Niederschlagsmenge
des 19. : 1,8 mm .

Höchste Temperatur am 20 . Mai : 11,5 ; niedrigste
in der darauffolgenden Nacht : 7,0. Niederschlags¬
menge des 20. : 0,0 mm .

Wasserstand des Rheins vom 21 . Mai stütz :
Schusteriusel 320 , gefallen 5 ; Kehl 352, ge¬

fallen 8 ; Maxau 515 , gefallen 9 ; Mannheim
494, gefallen 5 om .

Fremde
übernachteten vom 19. bis 20. Mai .

Alte Post . Hipp , Baumeister in . Fra » , und
Hager, Bauführer m . Frau ». Frciburg. Jüly , Kfm . v.
Cöin. Link, Schretnermstr., Fischer, Schuhmacher , und
Walz, Kausm. » . Darmstadt . Schöpflcin , Aufseher von
Eberbach . Eble , Landwirt v . Denzlingen . Schwarz ,
Sergeant v . Freiburg. Hoffman», Geschäftsführer mit
Frau v . Ludwigshafen . Frank, Kausm . v . Frankfurt.
Andre , Kfm. v . Freiburg. Vellmeth , Kausm. v . Paris .
Mutter , Lehrer v . Eigetdingen. Bernau, Bahnhofsorst .
v. Breslau .

Darmstädter Hof . Rausch, OberamtSsekr. v . Calw.
Thomas, Kfm. v . Stuttgart. Kautz , Kausm. m . Frau
v . Speyer. Bunze, Kausm. v . Hannover, vr . Peitz ,
Zahnarzt m . Frau v . Ebingen, v . d . Pardter , Ingen,
m . Frau v . Hannover. Fritsch , HauSmstr . v . Straßburg.
Wolf, Gärtnereibes. v. Stuttgart. Frau Jörgenscn ,
Priv . v. Kopenhagen . Eberlc, Bauwerkmstr . v . Zuffen¬
hausen . Pfisterer , Ing . v. Heidelberg .

Erbprinz . Frau Grün u . Frau Petersen m. Töchter,
Rentn. v . B .-Baden. Frhr . Erz. v . Ledebour v . Wies¬
baden . Frau Nordhauscn u . Fräul . de Matz, Priv . a .
Spanien . Frau Dominikus v . Mülheim. Zorn und
Pribitzcr , Stud. v . Wien. Weber , Priv . m. Frau von
Hannover. Keppler , Wachtmstr . d . Res. » . Rastatt.
Bauer r>. Freiburg. Baer, Reg .-Baumstr. v. München,
vr . La Roche m . Frau v . Basel, vr . Kerr, vr . Rose «.
vr . Wallis v . London. Marr, Kausm. v . Mülhausen.
Müller, Priv. v . PlierSheim . vr . Becker , Arzt m . Frau,
u. Loevy, Kfm . » . Freiburg. Althoff , Kfm. v . Homberg,
vr . Reinhardt m . Frau, Löffel, Chauffeur, u. Rollen¬
berg , Kfm . v. Straßburg . Marr, Kfm . v . Bamberg.

Friedrichshof . Fischer, Ingen . » . Charlottenburg.
Espermüller, Kausm. m. Frau » . Reutlingen. Seifried,
Ing . v . Baden. Samuel , Kfm. o . Mülhausen. Boot,
Ing ., Nerltch u . Saßnitz, Stud. » . Darmstadt. Müller,
Ing . v . Barmen . Ecker, Archit. v . Stuttgart. Wiedel,
Fabr. m. Frau ». Villingen. Scherer, Archit. m . Fra»
v. Basel. Scheffelt , Archit. m. Frau ». Mannheim.
Hallmann, Ing . » . Fretburg.

Geist . Veuherm , Kauf« , v . Düsseldorf. Wächter ,
Kausm. v . Ellhofen. Frau Gruber, Privat. «. Wolfach.
Siefert , Kfm . m. Frau v. Zell . Graf, Tech « . » . Basel.
Asum , Kfm . v . München . Mischte, Ingen . » . Crefeld.
Hauser, Landw . m . Tochter v. Altenheim . Blum und
Oeller, Kaust, v . München . Walter u. Staudenmeyer»
Stud. v . Stuttgart. Schirmer, Schnckmann u . Ada«,
Stud. v . Darmstadt. Seiffert u. Falk , Kfl . v . Berlin -
Barth , Oberlehrer v . Nienburg. Schramm, Archit. von
Gießen . Greiner, Schreiner m . Frau v. Säckingcn-
Maas , Kausm. von Landau. Ulrich, Kfm. v. Friedberg.
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Undcrberg, Kfm . v . Wesel . Buhmann , Kfm . r . Grüu -
niald . Fuchs, Kaufm . » . Men .

Goldener Karpfen . Kannegießer, Apoth. v . Frei«
b»rg. Nägele m . Frau , u . Naß , Kfl . v . St . Georgen .
Heul , Feinmechan ., u . Traze , GerichtSdicner m. Fra « » .
Stuttgart . Seumlcr , Werkführer , Hockdaber, Maler ,
Frl . Holzderber , Frl . Schwab a . Frl . Geifinger , Prtoat .
s . Pirmasens . Riegger , Mcchan . » . Villingen . Braun ,
Ke» ,»Agent » . Dudwetler . Gudt , Werkmstr . ». St .
Johann . Bretzel, Schnhmachermstr . » . LudwtgSburg .

Goldene Tranbe . Georg, Ingen, m. Frau von
Mannheim . Bopp , Schnhmachermstr . » . Osterburken .
Schiele, Kauf « , v . Schw .-Hall . Lehnhardt , Kaufm . » .
Siudelfingen . Goldschmid , Kfm . v . SLckingen . Stemer ,
Kfm. v. Lindau . Bupp , Kfm . ». Tal » . Frl . Martin ,
Priv . v. Lahr. Schlutter , Blechnermstr ., und Bürgte ,
Zimmermstr . » . Fretburg . Schinberg , Oberasfistent von
Frankfurt . Wirle , Zimmermstr . v . Walldürn . Volg ,
Malermstr . v . Sontheim . Gutfrisch , Kfm . ». Leuters¬
hausen. Seiftied , Fahr ., « . Jäger , Kfm . v . Rottweil .
Lndin, Archtt. » . Mühlheim . Frl . Huber , Privat , von
Rottweil .

Grüner Hof. Strauß, Kfm . » . Stuttgart. Haut-
niann , Landgcr .-Präs . v . Kempten . Korn , Architekt von
Freiburg . Frau Geh . Rat Jung von Charlottenburg .
Haag , Bauinsp . m. Fra « » . Friedberg . Krauß , Kfm .
v. Stuttgart . Staut , Kfm . ». Saargemünd . Harsch,
Ingen , v . Frankfurt . Seifert , Priv . v . Zweibrücken.
Kretz , Ing . v . Darmstadt . Frl . Prauhbach und Fräul .
Echappel, Priv . » . Frankfurt . Brauhhach,Stadlbaumstr .
m. Frau v . Gießen . Ludwig, Ing . m . Fra « v. Nürn¬
berg. Frl . Kaiser , Priv . » . Remscheid. Gebr . Ben Wenth ,
Priv . » . Den Haas . Kriegmer , Oberltn . d . R . v . Saar ,
brücken . Frau Paul , Priv . m . Tochter » . Berzhausen .
Thorbeck , vr . wsä . m. Frau v. Wetnheim . Stöver ,
Ing . » . Oldenburg . Herbert , Kfm . m . Frau v. Winkel .
Bauer , Kfm . m . Frau ». Heilbronn . Hermann , Kfm . » .
Landau . Link, Techn., u . Betzler , Kfm . v . Pforzheim .
König , Kfm . v. Straßburg .

Hotel Germania . Baron Sidnovsky , Guttbes .
m. Kam . u . Jungfer v. Riga . Duboir , Priv . m . Frau
ii. Chauffeur v . Dijon . Pennrich , Baumstr . m . Frau
». Altona . Petri , Kom .-Rat m. Frau v. Nürnberg .
Helminger , Rentner m. Frau v . New -Uvrk. Gchwenzke,
Ing . » . Dresden . Mauz , Kfm . v . Bordeaur . Brandes ,
Inge » , v . Hannover . vr . Ullmann , Amtsrichter von
Nürnberg . Schaefer , Kfm . » . Düsseldorf . Montaudon ,
Kfm . v . Bern . Strickler , Baurat v . Augsburg . Kahn ,
Kfm . » . Stuttgart . Engel , Kaufm . v . Berlin . Hrtder ,
Oekonom m . Frau v. Gut Langenfeld . Heyne , Kfm . v .
Elberfeld . Bcrnheim , Kaufm . v. Hetlbronn .

Hotel Grosse. Lutz m. Fam . u . Bed . » . Buenos-
AireS. Bolleter , Priv . m . Frau v. Montreur . Flournoy ,
Priv . » . Genf . Frau Ungcr m . Tochter » . Forst .
Müller , Kfm . v . Meißen . Capcllmann , Ing . v . London .
Schumacher , Priv . v. Crefeld . Peterseu , Patentanwalt
». Berlin . Howaldt , Konsul v . Kiel . Saling , Ob .-Jng .
m . Frau » . Duitbnrg . Schüler u . Halsenbach , Kfl . v .
Hamburg . Brüstlein , Kaufm . v . Völklingen . Poppe ,
Or . weck . v . Marienwerder . Btentz, Reg .- Baumstr . von
Berlin . Braun , Kaufm . v . Turn . Klempf , Ing . von
Duisburg . Stehr , Ing . « . Barmen . Tesche, Ing . m.
Frau v . Eiln . Meyer , Kaufm . m . Frau v. Ltppstadt .
Frl . HenSgen v . Stegen , v . Herzer , Priv . » . Basel .
Kromer , Kfm . m . Frau v . Hamburg . Häßler , Ing . v .
Parts . Jach , Arch . » . Augsburg . Zimmcrmann , Ing .
». Düsseldorf . Fischer-Reimann , Ing . v . Zürich , vr .
Schmitt v . München . Frau Generalleutn . Lohenhoffer
«. Landau . Werth , Bürgermstr . v . Essen .

Hotel Hohenzoller «. Harter, Oberstltn. u. Frl .
Harter v. Berlin . Meliert , Kaufm . v . Pforzheim .
Metzer , Kfm . u . Frau Meyer von Ulm . Geist , Land« ,
v. Hetlbronn . Rimune , Kaufm . v . Etgeltingen . Stork ,
Kfm . v . WaldShut . Mtchle, Korpsschreiber v . Stuttgart .
Baier , Techn. v . Durlach .

Hotel Liott. Siegert, GutSbes. mit Frau » . Breslau.
Einstein , Kfm . v . München . Maier , Kfm . v. Frankfurt .
Apt , Kfm . v . Hamburg .

Hotel Lutz. MoseS, Fabr . v. Berlin. Vorwath,
Ing ., Uschmann, Kaufm . m . Frau u . Schlichttng , Gen .»
Arzt v. Hannover . Maul , Priv . v. Liebenzell. Körper ,
Kfm . v . München . Pouguay u . Htnder , Kfl ., u . Fräul .
Hinder v . Waffelnheim . Mohr , Fahr . ». Freiburg . Frl .
RhetnSheim , Privat . » . Mannheim . Scholl , Ing . mit
Fam . » . Mainz . Bromberger , Druckereibes . m . Fra « » .
Doaaueschingen . Markt », Kfm . v . Stuttgart . Grimm ,
Kfm . v. Zürich . Weydemann , Ingen , v . Gelsenkirchen.
Oster u . Lapiere , Priv . » . Metz. Kohl , Kfm . u . Halber¬
stadt, Ingen , v . Frankfurt . Böhringcr , Reallehrer von
Meersburg . Schnotte , Kaufm . v. Dortmund . Martin ,
Kaufm . m. Frau u . Tochter ». Mülhausen . Schneider ,
Kaufm . m. Frau u . Tochter v. Gebweiler . Bopp und
Sprißler , Kaufl . v . Niederhall . Haa «, Fabr . von St .
Georgen . Haas , Apoth . v . Endingen . Elsaß , Kfm . v .
Ludwigsburg . Korn , Brauereibes . v . Schw . -Hall . Kellcr -
mann , Kfm . v . Stuttgart . Koenhorn , Weinhändler mit
Fam . v . Edenkoben .

Hotel Monopol . Schradi , Buchdrucker m . Frau
v. Straßburg . Weinberger , Kfm . v. Würzburg . Weber ,
Kaufm . m . Frau ». Hetlbronn . Schmid , Weichenwärter
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v . Tiengen . Seißer , Kutschereibrs. s>. Michelbach.
König , Kfm . m. Frau » . Straßburg . Brüh , Kaufm . » .
Stuttgart . Pltren , Kfm . » . Berlin . Fiortn » , Kfm . v .
Konstanz . Kcmpf , Kfm . v . Achern. Rosenzweig , Kfm .
». Straßburg . Fra « » . Bvffanyt , v . Budapest . Vollmar ,
Ingen , v . Leipzig.

Hotel Müller . Franke, Edmondr, Echroer, Echtester,
Klein , Kothcr , Pfau , Heymann , Henze, Schölten und
Levy , Kaufl ., Zorm , Schüler , u . Schmitz u. Worringer ,
Bankbeamte v . Ciln . Freund u. Knauer , Studenten ,
Heichliuger, Taff « u . Dittrich , Kfl . v . München . Knipp ,
Direktor « . Frau » . Höchst. Hahn , Kaufm . v. Nieder «
planitzl . Vr . Walter , Ing . m. Frau » . Neapel . Laake,
Ing . v . Frankfurt . Weller , Kfm . v . Coburg .

Hotel Nassauer Hof . Ungerer, Kfm . m. Sohn
v . Pforzheim . Rudolf , Kaufm . m . Frau » . Straßburg .
vr . Denk , Arzt m. Frau v . Stuttgart . Eteigcrwald ,
Viehhändler » . Frankfurt . Spengler , Ing . v . Neustadt .

Hotel National . Morlock , Danscher u . Reinhardt
m . Frau , Kfl. v. Frankfun . Jsaack , Kfm . » . Offenburg .
Rorkauer , Kfm . » . München . Steinmayer , Kausm . von
Essen. Walter , Kaufm . m . Frau v . Colmar . Pantelija
n . Bladeta , Prakt . v . Stuttgart . Albrecht, Revisions¬
inspektor m . Frau » . Kaiserslautern . Vr . Ewig , Dir .
v. Mülhausen . Müller , Kaufm . ». Ulm . Schwärtet ,
Oberlehrer v . Heidelberg . Koos, Baumstr . m. Frau von
Zürich . Berchtold, Priv . » . Dresden . Bickclhaupt ,
Buchdruckereibes. m . Frau v . Bergzabern . Klou », Kfm .
o. Stuttgart . Roter » Kaufm . » . Basel . Rapp , Gold¬
arbeiter v . Pforzheim . Koch , Kfm . m . Frau » . LudwlgSburg .
Hahn m . Frau . Heß « . Hlrschfcldcr , Kfl . v . StuttgaN .
vr . Gulbert , Frauenarzt m . Frau u. Schwägerin von
Hetlbronn . Fränkc , Chemiker m. Frau v . Mainz .

Hotel Tonne . Sutter, Gärtner m . Frau » . Gutach.
Kettrrcr , Maschinist v . Villingen . Fink , Schablone »», « .
Dreifuß , Fabr . v. Pirmasens . Wunsche , Stud . » . Frank¬
furt . Klaube , Stud . v . Halle , vr . Fustin , Arzt von
Wiesbaden . Bergmann , Priv . m, Frau ». Bruchsal .
Stiegele , Fässer , u . Schäfer , Goldschmied v. Pforzheim .
Hatung , Priv . v . Freiburg . Urban , Priv . m. Frau » .
AllmanSweier . Schuon , Tapeziermstr . m . Fra « u . Sohn
v. Neuenbürg . Deufer , Wagenbauer m . Fra « » . Schiltig -
hetm. Eidam , Kfm . m . Frau v . Darmstadt . Berling¬
hof, Reis . v . Straßburg . Schwarz , Maschinenarbeiter » .
Langenbrücken. Speicher u . Gull , Uhrenmacher von
Pforzheim . Braune , Bautechn . » . Straßburg . Wuscher ,
Chef , u . Würger , Schneidermstr . v . Basel .

Hotel TannhSuser . v. Stengel, Priv. m. Frau ,
Lavcr , Ina . m . Frau , u . Kurze , Kfm . » . Berlin . Kleber ,
Ing . , u . Fachst , Kaufm . » . Frankfurt . Hegenhausen ,
Sänger » , Straßburg . Brutsch u . Schmid m . Frau ,
Kfl ., u. Herbertch , Jug . v . Stuttgart . Jobiat , Priv . m.
Tochter ». Delemont . Schwarz , Malermstr . v . Welzheim .
Schilling , Kfm . v . Sinsheim . Epp , Landw . v . Waib -
stadt . Binkelmann , Konditor v . Kirchhcim . Ketter ,
Maschinenmstr . v . Aütngen . Veyet , GutSbes . v . Reuen¬
stein. Mileke, Major a . D . m . Fam . v . Wiesbaden .
Balenbach , Ing . » . Remscheid. Juhasz , Dir . m . Frau
v . Zürich . Hosp , Priv . v . Freiburg .

Hotel Viktoria . Stenger, Kfm . m . Frau von
Burbach . Walter , Priv . m . Frau v. Elberfeld . Andin ,
Arzt m . Frau v . Stockholm . Streicher , Priv . v. Berlin ,
vr . Buarsez , Prof . v . NeuchLtel. Hug , Vr . plttl . von
Luzern . Kraemer , Kfm . m . Frau v . Frankfurt . Rauppt «,
Rösch, Fritz , Klemm , Herkomer, Eitel , Brenninger und
Baue , Stud . v . Stuttgart . » . Schmtcho « , Geh . Reg .-
Rat m . Frau ». Stettin . Schwarz , Kfm . v. Patra «.
Scholtholt , Fabrikbes . v . Duisburg .

Park -Hotel . Weck, Kfm . v . Stockach . Frl. Koch¬
lein , Privat , von Hamburg . Frl . Rawitsch und Fräul .
Mtlleck, Privat . » . St . Petersburg . Vrtnzheuer , Rcg .-
Baumstr . v . München . Engelhardt , Kaufm . v. Cassel ,
vr . Wittmana , Chem . v. Rottweil . Joachim , Kfm . m .
Frau v. Charlvttenburg . Schwabe , Baumstr . v . Speyer .
Hofmann , Kaufm . v. Mannheim . Frl . Zühlke , Priv . v .
Frankfurt . Ulm , Ing . » . Pola . Justroff , Ing . m . Frau
v . Berlin . Botelle , Kaufm . v . Nürnberg . Schmalzreith ,
Techn . v . Fretburg . Renner , Kaufm . v. Görlitz .

Prinz Max . Ronen , Jnsp. v . Mannheim . Cohen,
Kaufm . v . München . Bilharz , Jug . v . Magdeburg .
Zocker u . Reinbott , Kfl . ». Leipzig. Vr . Ribicki, Arzt » .
Warschau . Lahn , Kfm . v . Trient . Schleicher, Schloffer -
meister, u . Ketterer , Schreinermstr . v . Villingen . Wudock,
Buffctter » . Wien . Kirchner , Lehrer v. Hüfingen . Honer
m. Frau , u . Metzger, Kaufl . v . Donaueschtngen . Kühn ,
Fähnrich v . Metz.

Rotes Haus . Will, Rentier v . Frankfurt.
Hoerniger , Stud . v . Fretburg . Scheck , Stadtbaumstr . v .
Landau . Reumeier , Kaufm . m . Frau » . Düsseldorf .
Oswald , Fuhrhalter v. Stetten . Nahm , Schlvssermstr .
« . Jagstfeld . Frl . Schraby , Priv . m . Schwester von
Offenburg . v . Bodelschwing, Major m. Frau » . Berlin .

Z « m Herzog Berthold . Knittel , Kfm . m . Fra «
v . Backnang . Gecksterer,Kolporteur » . Elberfeld . Weller ,
Sekr . » . Ellwangen . Frl . Hurlbrinck » . Zwetbrücken.
Stumpf m . Frau u . Kind v. Sontheim , vr . Ringhaar ,
MagistratS -Rat , u . vr . Lug, Professor v . Retchcnberg.
Frl . Roß , Modistin v . Cöln . Wurster , Seminarist von
Maulbronn . Wurster , Obersekundaner , u . Frl . Wurster
» . Tübingen .

Fremde
übernachteten vom 20. auf 21. Mai .

Alte Post . Brandt, Lehrer » . Homburg. Denemy ,
Kfm . » . Wien . Hofmann » Geschäftsführer « . Fr »» ».
Ludwigshafeu . Hager , Bauführer , u . Schwarz , Sergeant
v . Freiburg . Schöpfli », Aufseher » . Eberbach . Fischer,
Schuhmacher v . Darmstadt . Julg , Kfm . v. Cöln . Hipp ,
Baumstr . « . Freiburg . Berenbold , Fabr . » . Pfullendorf .
Vellmeth , Kfm . v . Paris . Frank , Kfm . v . Mannheim .

Bayerischer Hof. Schorle , Land « . » . Obcraishcim .
Kärcher , Priv . v . Schwäb .-Hall . Gantert , Schreiner v .
Heidelberg . Häßler , Zugmstr . » . Konstanz . Drautz ,
Bildhauer v . Frankfurt . Buchmeter , Aktuar v. Freiburg .

Bratwurstglöckle . Srandziel u . AmtSherg mit
Frau , Kfl . » . Hamburg . Reinhard , Ing . m . Frau von
Darmstadt . Dürr , Priv . m . Frau » . Schaffhausen .
Hanger , Arch . » . Buchen . Schaaf , Maler » . Cöln .
Espenlaub , Schreiner » . Hauerz . Kuhbach , Schreiner v .
Dumbach . Kuhn Metzger v . Mülhausen .

Darmstädter Hof. Bausch , Oberamtssekr. von
Calw . Vberle , Bauwerkmstr . v . Zuffenhausen . Pfisterer ,
Ing . v . Illingen . Kautz , Kaufm . m . Frau » . Speyer .
Bunze , Kfm . u . »an d . Pardten , Ingen . » . Hannover .
Paetz , Zahnarzt m . Frau v. Ehingen .

Drei KSnIg«. Leo, Gelbgteßer «. Altona . Hof¬
mann , Schlosser » . Mannheim . Kleiß , Waldhüter v.
Metßenheim . Schremb «, Schumachermstr . , u . Schrading ,
Maurermstr . v . Ludwigs Hafen. Frau Schüttet , Priv . ,
u . Schreiber , Mont . » . Lahr . Puffet u . Gruha , Berg¬
leute ». Beckingen. Ehmann , Techn. ». Pforzheim .

Erbprinz . Frau Grün u . Frau Peterseu m . Tochter,
Rentn . v . B .- Baden . Frau Domtnlku », Mühlenbes . » .
Müllheim . Burkhardt , Privat , u . Baer , Reg .-Banmstr .
» . München . Althoff, Kfm . » . Homburg . Müller , Priv .
» . Blterhrim . Kerr , WalltS und Rose , Aerzte von
London . Friede , Kaufm . » . Berlin . Zorn u . Pribttzcr ,
Stud . v . Wien . Lvevy, Kaufm ., u . vr . Becker m . Frau
» . Freiburg . vr . Reinhardt m. Frau u , Ballenberg ,
Kaufm . v . Straßburg . Schmidt , Fabr . v . Lambrecht.
Prang , Hauptm . v . Colmar . Marr , Kfm . von Bamberg .
Munter , Kaufm . m . Frau a. Californien .

Friedrich shof . Jacobi , Dipl.-Jng. v . Darmstadt.
Michels , Kfm . m . Frau u . Tochter v . Frankfurt . Eisen ,
Pfarrer » . Fahrenbach . Göpferich u . Manntger , Kfl . v .
Heilbronn . Müller , Operateur v. Freiburg . vr . Gruhne ,
Oberlehrer v . Berlin . Krüger , Priv . m . Frau von
Danzig . Brunne , Ing . v . München . Gültch , Dir . m.
Frau v . Stendal . Wagner , Kaufm . v . Pforzheim .
Schneider , Kandidat » . Darmstadt . Vogel , Kfm . von Speyer .

Geist » Baumann m . Frau u . Neumeyer, Dentisten
von Hetlbronn . Walter , Schirmer , Luckmann u . Adam ,
Stud . v . Darmstadt . Staudenmeyer , Stud . v . Stuttgart .
Barth , Oberlehrer » . Niemburg . Schramm , Archtt . von
Gießen . Haas , Kaufm . v . Brüssel . Hormicz , Fahr . m.
Fam . v. Vöhrenbach . Linden, Fabr . m. Frau v . Ltpp¬
stadt . Asum , Bamter v . München . Buhmann , Kfm . v.
Arünenberg . Goldmann , Kaufm . v. Frankfurt . Ulrich, ,
Kfm . v . Frtedberg . Underberg , Kfm . v . Wesel . Vögtle ,
Ksm . v . Rottwell , Fuchs , Kaufm . v . Wien . Wächter , Kfm .,
u . Frl . Wächter v. Ellhofen . Frau Gruber , Priv . v . Wolfach .

Goldene Tranbe . Spengler , Mont . v . Türkbetm.
Schönfeld , Ing . v . Waldkirch. Krast , Beamter v . Frank » ;
furt . Jog , Ing . v . Mannheim . Toldschmitt , Kfm . v .
St . Märze » . Hammer , Techn. v . Hamburg . Hefft, ,
Fabr . v . Bammental . Feuchtmeyer , Kaufm . v . Berlin .
Lüdeking, Koch von Leipzig. Rupp , Kfm . v . Calw .

Grüner Hof« Krauß, Kaufm . v . Stuttgart.
Hautmann , LandgerichtSpräs. v. Kempten . Carsch , Ing ./
Stillgebauer , Kaufm . , Braubach u. Echappel , Priv . von
Frankfurt . Haag , Bau -Jnsp . ui . Frau v. Fried bcrg.
Staut , Kfm . v . Saargemünd . Neufeld , Ing . v . Duis¬
burg . Ludwig, Ing . m . Frau v. Nürnberg . Frl . Kaiser ,
Priv . v . Remscheid. König , Kfm . m. Frau v . Straßburg .
Daub , Priv . m . Tochter v . Berghausen . Kriegner ,
Priv . v . Saarbrücken . Mahlert , Kfm . v . Achern.

Hotel Germania . Frhr. v . Göler, Kammerherr
m . Fam . » . Sulzfeld . vr . Schäfer , Arzt m . Frau von
München . Glöckner, Fabr . m . Frau v . Essen . Kern¬
berg , Priv . m. Fam . v. Lindau . Pfandlcr , Baumstr .
m . Frau » . Hammeln . Flesch, Archit. m . Sohn v . Gera ,
vr . Griesbach , Prof . v . Mülhausen . Schaefer , Kfm . v .
Düsseldorf . Planke , Kfm . v . Leipzig. Roemer , Bau -
amtSasseffor v . Speyer . Vr . Schilling , Oberlehrer v .
Braunschweig . Mannkopf , Beigeordneter v . Remscheid.
Bode , Obertng . v . Hannover . Friese , Archit. v . Köttingen .
Krüger , Priv . m. Tochter v . Berlin . Walch , General¬
direktor v . Amsterdam . Schüler , Rentn . v . Schöneberg .

Hotel Grosse, vr . Lucius, Prof., vr . Buchhold,
SanitätSrat v. Darmstadt . Rosenberg , Kfm . v . Ham¬
burg . Loebe , Kfm . v . Lübeck. Kerner , Kfm . v . Hannover .
Mayer , Kfm . » . Altona . Tesche, Ing . m. Fam ., und
Kaufmann , Prtv . v. Cöln . Bientz, Reg .-Baumeister ,
Wießler , Kaufm ., u . vr . Kamp , Arzt v . Berlin . Lutz ,
Priv . m. Fam . v . BuenoS -Atrc». Bolleter , Prtv . mit
Frau v . Montreur . Frau Fabr . Unger m . Tochter von
Forst . Capellmann , Ing . v . London . Schumacher , Priv .
v . Crefeld . Saling , Ing . m . Frau ». Hamburg . Hulsen -
bach , Jug . v . Völklingen . Popp , vr . mett . v . Marienwerder .
Kempf , Ing . v . Duisburg . Stehr , Ing . v . Barmen .
Tesche, Ing . m . Frau » . Eiln . Meyer , Ing . m . Frau
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v . Lippstadt. Frl . Hensgen , Priv . v . Siegln . von
Hnzer , Priv . ». Basel . Kromer , Kfm . m . Frau von
Hamburg . Saßler , Ing . v . Paris . Jach , Architekt von
Augsburg . Zimmermann , Ingen , v. Düsseldorf . Frau
Generallt « . Lobenhoffer » . Landau . Werth , Bürgermstr .
v . Essen , vr . Oebbecke , Stadtarzt v . Breslau . Vr .
Friedrich , Schularzt v . Posen , vr . Schmidt , Prof . , und
vr . Selter , Priv .-Doz . » . Bonn . Even , Med .-Rat von
Amsterdam . Nube , Kfm . v . Basel . Roller , Oberlehrer
v. Darmstadt .

Hotel HohenzoIlern. Mellert, Kfm . » . Pforz¬
heim . Burger , Tech », v . Durlach . Born u . Burbach ,
Dentisten v . Frankfurt .

Hotel Lutz. vr . Hueppe, Oberunivers .- Prof. von
Prag . Heyne , Prof . u . Stadtverord . v. Schömberg .
Grünwald , Pfarrer v . Hofenhvfen . Hnbig , Stadtschul¬
rat v. Freiburg . Müller , Kfm . » . Tuttlingen , vr . Kor -
mann , Arzt, u . Quelle , Buchh . » . Leipzig. Cohn , Kfm .
v . Erfurt . Kleemann , Kanfm . v . Würzburg . Bentheim ,
Kaufm . v . Endingen . Heimerle , Fadr . v . Pforzheim .
Frl . Stortz , Priv . v . Stuttgart . Seltsam , Priv . m . Frau v .
Ottweiler . Detzel, Kfm . » . Würzburg . Mayer , Kfm .
v, Frankfurt . Weinreich, Ttadtrat , u . Riehl , Gtadtbau -
meister v . Rirdorf .

Hotel Monopol . Oliven, Kfm. v . Berlin . Buch¬
heil , vr . pttll ., Gratzmüller u . Leibner , Stud . v . München .
Frau ». Boffanyi v . Budapest . Brüh , Kfm . v . Stutt¬
gart . Schmidt , Weichenwärter v . Tiengen . Wamberger ,
Kfm . v . Würzburg . König , Kfm . v . Straß bürg .

Hotel Müller . Stockmeier, Gemeinderat v . Stutt¬
gart . Knipxrath , Färbermstr . m . Frau « . Höchst.
Markus , Franke , Lcvy, Pfau , Heymann u . Kvther , Kfl -,
u . Schmitz u . Worringer , Bankbeamte v . Cöln . Welle»,
Kfm . v . Coburg . Hahn , Kfm . v . Niederplanitz . Taffe ,
Kaufm . v . München . Laake, Ing . v . Frankfurt , vr .
Walter , Ing . m. Fra » » . Neapel .

Hotel Nassauer Hof. Grasmuth , Kaufm . von
Straßburg , Neumeier , Kfm . « . Straubing . Steigcr -
wald , Viehhändler v . Frankfurt .

Hotel National . Bährle , Kaufm . » . Pirmasens.
Hahn , Kfm . v . Pforzheim . Morlvck, Kfm . v . Frankfurt .
Frl . Berchthold , Priv . v. Dresden . Norkauer , Kfm . v.
München , vr . Ewig v . Mühlhausen . Heß u . Htrsch-
felder, Kfl . v . Stuttgart . Boden , Kfm . m . Frau von
Ludwigsburg . Hahn , Kaufm . m . Frau v . Stuttgart .
Fränken , Chem . m. Frau » . Mainz , vr . Hoffman »,
Prof . v . Lübeck. Hirt , Kaufm . v . Dresden . Seibode ,
Rentn . m. Frau v . Hannover . Meiser , Priv . v. Teiß -
hcim . Reinhardt , Kfm . m . Frau v . Frankfurt , vr . insck .
Früchte, Univers .-Augenarzt » . Erlangen . Salm , Land-
wirtschaft - lehrer v . Landau . Uberschetber, Fabr . von
Dresden .

Hotel Sonne » Schweiger, Architekt » . Rastatt.
Schmalznied , Ingen , m. Frau ». Freiburg . Edelhofer ,
Kaufm . v . Wien . Schäfer , Maler m . Frau v . Saar¬
brücken . Kindl , Sekretär v. München . Teig , Ingen ,
m . Frau v . Cöln .

Hotel Tannhäuser . Paule, Kaufm . , u . Deitz,
Drogist v . Frankfurt . Gaertner . Schulrat » . Nord -
Hausen. Alenk, Pfarrer v . Sandhofen . Jordz , Arzt » .
Bern . Lauer , Ing . m . Frau , Kurze , Kaufm ., u . von
Stengel , Priv . m . Frau » . Berlin . Bulenbeck, Ina . v .
Remscheidt. Herberich, Kfm . v . Stuttgart . Hosp , Priv .
v . Freiburg . JuhaSz , Dir . m . Frau v . Zürich . Fräul .
Spiegelthal , Priv . v. Cassel .

Hotel Viktoria , vr . Hetdenhain, Sanitätsrat,
Manckc, Rentier , u . Siegel , Oberlehrer » . Steglitz .
Jeffe , Bürgermstr . v . Cöln -Ehrenfeld . NilSson , Oberltn .
v. Stockholm . Weltmann , Priv . v . Pforzheim . Baeseler ,
Priv . m . Frau v . Colmar . Walther , Priv . m . Frau v .
Elberfeld . Rösch, Friz , Eitel , Brenninger , Studenten ,
u . Klemm , Reg .-Bauführer v . Stuttgart . Schwarz ,
Kfm . v . PatraS .

Park -Hotel . Halama , Stadtrat u . Pyke, Kurator
v . Oppeln . Weck , Kaufm . ». Stockach. vr . Bertram ,
Bürgermstr . v . Crefeld . vr . Braun , Gymnasialdtr . und
Prof . v . Hagen . Engelhardt , Kfm . v . München , vr .
Wittmann , Chem . v . Rottweil . vr . Lenhander , Prof .,
Geh . Reg .- u . Med .-Rat v . Meiningen . Joachim , Ing .
m. Frau v. Charlottenburg . Reutltngcr m. Frau von
Straßburg . Hauser , Kaplan v . Achern. Hüber , Kaufm .
m . Frau v . Fürberg . Schaarschmidt , Rektor v. Chemnitz .
Bobetto , Kfm . v . Wie » , vr . Richard », m . Schwester » .
Papenbcrg . Pfeilsticker, Kaufm . v . S tuttgart .

Priuz Max . Bocke, Kfm . v . Stuttgart. Berger,
Bierbrauer m. Frau v . Donaueschinge » . Bueser , Techn.
m . Fra « v . Straßburg . Frl . Moock, Priv ., « . Steiger ,
Kauf « , v. Freiburg . Baise , Kfm . in. Frau v. Braun¬
schweig . Erbe , Stud . v . Eisenbcrg . Bornemann , Stadt¬
schulrat v. Cassel. Ruschke, Lehrer v. Kottbur . Kuhn ,
Fäbnrich v . Metz.

Rotes Haus » v. Bvdelschwing, Major m. Frau
». Berlin . Will , Rentier ». Frankfurt . Dalltnger ,
Ing . m . Frau v . Wildbad . Dörr , Redakteur v . Cöln .

Schwarzer Adler . Volk, Priv . v . Walzhetm.
Werner , Priv . » . Strohweiler . Schmtder , Priv . von
Oberthalbcim .

Zum Herzog Berthold . Stengel, Pfarrer »VN
Mappach .

VelkgrsMsebe Lursböriedte.
21 . 1907 .

^ tobis .-Lopeka . 87V»
Oanada LaoiÄv . 170'/z
OkivagvMiv . 137^2Denver . 71.—
Rsv -Lork Lris . 23 ' /z
Lonisv . üasbv . II33/4
Rov -Jtork Osntral . . . . 1133/1
Rortd . Laoiüo . 71*/,8ontbsrn Laoiüo . 8Ctt,8ilbsr .
Ltvol Oomm .

0 Lrvker. 931/2

(Vorbörse ) .
Rrsditaotisn . 663 .70
8taatsdakn . 681.20
Lombarden . 130 .50
Uarknotsn . 117 .75
Ungar . Ooldrsnto . 111.95

» Rronsnronto . . . 94.—
Oosterr . Lapisrrsnto . . . 98.45

v 8ildsrrsnte . . . 98.50
Ländorbank . 447.—
Ovldagio . . —.—

Lenden/ : kost.

(2knkang).
Dvbvors _
Okartsrod .
Ovldüold .
Randminos .
Rastrand .
Obioago Nilv . .
Denver Lrsker. .
L-tokis . Lrsker . .
8tssl Lrsker .
Lonisv . Uasbv . .
Lnion Laoiüo .
^ tokis . Oomm.
8tsol Oomm .
L-naoenda .

261/2

6.—
SV«

U
' /-

76 .—
99.-
IOIV2
117' /-

143 .—
90.—
951/2
12°/,

LorUitl (^ nkang
Rreditaotion .
Disoonto-Oommandit . .
Dontsoko Lank .
Dresdner Laute .
Berliner Landslsgos . . .
Darmstädtvr Lank . . .
Oomm .-Disoonto-Lank .
Loobnmer.
Laurabütts .
Larpouer .
Dortmunder 0 .
Baltimore u. Obiosbaros

Lenden/ : svbvavb .

(^ nkang).
3°/, Routs .
4°/, Italiener .
4°/o Lpanivr. .
Lürksn (nniü/ .) . .
Lürksnloso .
Ottoman .
Rio Linto .

169 .30
226 .—
141 .S0
151.70
131 .—

22450
224 .70
306.60

75 .70
94 .30

94.85

9850
94 .10

712 !-
2335 .-

l^ ranlilnrt (^ nLnx ) .
Rreditaotivn
Disoonto -Oommandit . .
Drsscinor Lank .
8taatsbabu .
Lombarden .
Oottbardbakn .
Lvrlinvr Laudelsgvs . . .

London/ : matt .

206.50
168.90
142 .25
145 .—
22 .50

Rarlsruder Ltaätanlslkon :
3i/2°/» 7.IML M . sdlM
3i /2

°/,V .IS0Z!llL . IiiSlg08
3°/, von 1886 .
3° /o von 1889 .
3"/« von 1896.
3°/, von 1897 .

92.80 «.
87.80 «. 70 II

87 .— S.

V^oobsol Amsterdam .
» London .
0 Laris .
v Vlisn .
, Italien .
v ^ .ntrv .-Lrüssol

Lrivatdisoont .
H»xolvons .
8"/g Reioks -^ nleibo . . .
SV/ °
3V/o Lrousssn .
4°/g Italiener .
3°/g Lortngisssn .
4"/g innere Russen . . . .
4"/o Kerben .
4°/, Lpanior .
Ossterr . Lloläronte . . .

0 8ilbsrrsnts . .
Ungar . Ooläronts . . . .

v Rronvurents . .
Argentinier .
5^/<> bontborn .
5°/, Lnlgaron .
Visvonto -Oomwanäit .
Larmststätsr Lank . . .
8oka »8b . Lank .
Osntsobs , .
Orssänsr , .
Laäisobs » .
Rboin . Lroäitbank . . .

v Rxpotk .-Lank .
LILl-t. II^xotb .-Lauk . .
Länäorbauk .
wiener Lankv . .
Lank Ottoman .
Rarponsr .
Oeissnkirobsn .
I -aurabntto .
Loobnmer .
8pinnsrsi Rttlingsn . .

Psuilons : sobvaob .

169.47
204.35
81.80
84.85
81.-
81.035

16.34
83.50
93.75
98.75

102.60
67.70
75.25
80.20
95.-
99.10
99.60
93.95
93.95

98.-
169.10
130.90
140.75
225.90
141 .50
136.-
139.50
190 .20
189.20

13K60
14050
206 .20
196.-
224 .70
223 .80
105.10k

H? r » ntr 1 illr 1 <MttLK 8-Lörstz ) .
(8oblnss .)

4°/,Laäou 1901 .

3' /? /o
3' /-°/°
3' ? °
8 -° o
3ir °!»
3 /2

°/°
3°/o

1907
»bgost .
i . Äark . . . .
1892/94 .
1900 .
1902 .
1904 .
1896 .

4° /, Orisobon .
4°/o Argentinier abg . . .
5"/, Obinsson 1896 .
4V/ - , 1898 .
50/0 »lsxioansr .
b»/, v i .- m . . .
3°/o v .
4"/, Russen v . 1902 . . . .
4' /z0/g Russ . Xnl . 1905 . .
skürkvnlosv .
4"/, Pürksn 1903 .
Oomm .-Lisoonto -Lank .
Lad . 2uoksri » brik .
Orit ^nsr .
Rarlsr . Nasobinvnkabr . .
Läison .
8obnoksrt .
Roräd . Lloxd .
LaokotLakrt .

93 .40k
S1.8V dr
SZ.2S dr

SZ.1Ößr
93 .40«
93.40«

100.60
96.80

100.65
97.50
65.05
77.20
91.25

139.40
93.90

115.80
11450
21450
207.—
199 .—
110 —
117.90
130 .80

4°/<> Rbsin . RxP .-Lkdbr.
unkündbar bis 1917 .

4"/o Rbsin . Rzrp.-Lkdbr.
unkündbar bis 1912 .

3',2°/« Rk . ÜTN.-kkdbr . .
3V/ » Lb . R ^ . - Lkdbr .

v . 1. 1869 - 1882
kündbar ab 1904

3'/s°/oRK .Il5L .-Lkdbr. ISIi

100.75

100 .—

94.
'
-

t (Mobbürss ).
Rroditavtisn . 206 .60
Visoonto -Oommandit . . 168 .70
Lsutsobs Lank . 225 .90
Heus Reiobssokatrsvb . 100.30
vrssduer Lank . 141.40
Ltaatsbabu . 145 .—
Lombarden . 22.50

Isndons : matt .

(Sodluss ).
Heue ksiokssvbatrsok .
3' /z"/o Rsiods -^ nlsiko .
3' /2

°/a
3°/o
3 /̂s°/v krsuss . Oonsols .
3°/o v v
3»/? /« Laden 1907 . . . .
3'///o Laden abg .
3^2

°/o bad .^ nlsibo 1904
Lrsditaotion .

100.308
94 .20

83 7̂0
94 .20
83.60
93.40 k

93.25M
93 .25brk
206 .40

Oisoonto -Oommandit .
Dresdner Lank .
Rationalbank .
Oomm .-Disoonto -Lank
Ltaatsbakn .
Loobnmer .
Dortmunder 0 .
Laurabütto .
Oolssnkirobvn .
Rarponsr .
Lbönix .
Dynamit .
Danada .
^ llg .RIsktr .-iiosellsolü
8üad . Immob . -^ ot . - 6i.
Lobuokert .
Vestersgoln .
Löln -Rottrrsil .
Dsutsobs Gallon - und

Unnitions -Rabr . . . . .
Dritrner . .
Lost . IIng .Oommsroial -

LK.-L5dbr. 8or . II/IIILest . Dng .Oommsroial -
Lk . Oomm . - Obligat .
8er . II . .

Lug . Lokaloisonbabn -
Obligationvn 8sris 1

4 /̂zO/, Russ . S.ul . 1905 .
4' / ô/o Japaner .
Lrivatdisoont .

168.40
141.60
122 -
115.40
145 -
224 .20

75.40
224 .90
196.20
206 .20
204.50
164.70
169.90
199 —
95.20

109 .40
217.10
245 .-

264 .-
213 .70

95.25

95.75

95.—
91.20
93.25

4 »/-°/»

(Xaobbörss ) .
Rrvditaotion
Lsrliusr Randslsgss . . .
Doutsobs Lank .
Disoonto -Oommandit . .
Dresdner Dank .
Lombarden . .
Baltimore u . Obioskaros
Loobnmer .
Dortmunder 0 .
Laurabüttv .
Oslssnkirobsu .
Rarpsllvr .
8innvr .

Ivndonr : still .

206.50
151.90
225 .M
168.70
141 .70

22.30
94 .30

224 .20
75.50

224 .60
196.—
206 .10
236.50

(Lokluss).
3°/, Rente .
t "ch Italiener .
3"/, Lortugiseon 8or . I
4°/, 8orbon .
4°/, 8panior .
40/s Lürksn (uniüs .) . .
Lürksnloss .
Languv Ottomane . . . .
Lanoue Laris .
Rio Linto .
Randminos .
Debeers .
Robinson .
Lastrand .
Ooldtiolds .

Lenden/. : bsliaupiel .

94.82
102.55

68 .90
83.85
93 .40
94 .-

153 .—
710 .—
1500 .-
2325 -
151 —
663.—
214 .-
IlD —
96 .-

k > » nIrLirrt
Lrsditaotion .
Disoonto -Oommandit .
Dresdner Lank .
Dontsods Lank . . . . . .
8taatsbabn .
Lombarden .
Loobnmer .
Oelsonkirobsn .
Rarpensr .
Laurabüttv .
Hibernia .
Italiener .
Lortugiosen .
ülsxioanor . . .'I'sncien/ : bebauptot.

(^ .bsnddörss ).
206 .60
168.90
141.60
225 .70
145.—
22.50

224.20
196.—
206 .—
225 .—

Druck und Verlag derChr . Fr . MüUer '
scheu Hofbuchhandlung , redigiert unter Verantworltichkeit von Ludwig Riegel m Karlsruhe .
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